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Die Bedeutung des Kieler Kanals

für den deutschen Handel.
Von Ferdinand- off, M. Ä. L.

Unter den künsMchen Wasserstraßen der Erde nimmt
der in den Jahren 1887 bis 1895 erbaute und 1907 bis
1914 in großzügiger Weise erweiterte Kaiser -Wilhelm¬
oder Kieler Kanal nach Breite , Tiefe und Abmessung
der Dingangstore unbestritten den ersten Rang ein.
Die neuen Doppelschleusen bei Holtenau uud Bruns¬
büttel haben eine nutzbare Kammerlänge von 330. eine
lichte Weite von 45 und eine Sohlentiefe von 14,1 Meter,
während die Schleusen des Panamakanals eins Länge
von 305 und eine Breite von 33,5 Meter aufweisen. Da
z. B . der „Imperator " eine Länge von 276, eine Breite
von 27,5 und einen Tiefgang von 11 Meter besitzt, ge¬
statten sie den größten Ozeanriesen den Eingang in den
Kanal , der ihnen bei einer Breite von 103 Dieter an
der Wasserlinie, 44 Meter an ber Kanalsohle und einer
Tiefe von 11,5 Meter eine sichere Durchfahrt ermöglicht.

So nach Abmessung und technischen Einrichtungen
den andern Eroßroasserstraßen der Welt überlegen , kann
der Kieler Kanal in bezug auf Abkürzung des Weges
und damit an Z e i t- und K o st e n e r s p a r u n g
flicht annähernd den Vergleich mit dem Suez - und
Panamakanal aufnehmen . Die Kanalabgaben müssen
sich daher naturgemäß in engen Grenzen halten , wenn
sie nicht prochibitiv wirken sollen. Da eine Verzinsung
des Anlagekapitals von zirka 400 Millionen Eoldmark
ausgeschlossen ist, wäre der Kanal in seinen eben dar¬
gelegten Abmessungen als reine Handelsstraße
wohl kaum je gebaut worden . Seine Entstehung ver¬
dankt er vielmehr, wie allgemein bekannt ist, strategi¬
schen Erwägungen . Er verdoppelte gewissermaßen den
Kampfwert der deutschen Flotte , indem er derselben in
wenigen Stunden die Verschiebung von der Nordsee in
die Ostsee und umgekehrt gestattete . Diesem Umstand
war es zweifellos in erster Linie mit zu verdanken , daß
während des ganzen Weltkrieges kein ernsthafter An¬
griff auf die deutschen Küsten unternommen wurde.

Dieses strategisch-militärischen Charakters ist der
Kanal durch den Frieden von Versailles entkleidet . Um
so schärfer tritt damit seine friedliche  Bedeutung
als Schiffahrts - und Verkehrsstraße in den Vorder¬
grund . Sie ist auch von der Entente erkannt und an¬
erkannt worden. Zum Glück wurden die auf eine Jntsr-
nationalisterung des Kieler Kanals gerichteten Bestre¬
bungen fallen gelassen. Dafür aber sind in den Artikeln
380 bis 386 des Versailler Friedensvertrages besondere
„Bestimmungen über den Kieler Kanal " gegeben wor¬
den, die insofern einer Jnternationalisierung nahe
kommen, als der Kanal in Zukunft „allen mit Deutsch¬
land in Frieden befindlichen Nationen für ihre Handels-
und Kriegsschiffe gleichberechtigt frei und offen stehen"
soll. Jede unterschiedlicheBehandlung der Schiffe ist
Deutschland untersagt . Abgaben dürfen nur soweit er¬
hoben werden, als sie zur Deckung der Kosten für die
Ausrechterhaltung der Schiffbarkeit , für Verbesserun¬
gen oder im Interesse der Schiffahrt notwendig er¬
schienen In Artikel 385 ist bestimmt , daß keine Bauten
irgendwelcher Art ausgeführt werden dürfen , welche die
Schiffahrt im Kanal oder an seinen Zugängen behin¬
dern können.

Diese Bestimmungen, welche Deutschland das freie
Verfügungsrecht über seinen größten Kanal nehmen,
zeigen zugleich, eine wie große wirtschaftliche Bedeutung
der Kieler Kanal auch in den Augen unserer ehemali¬
gen Feinde besitzt. Diese im Interesse des wirtschaft¬
lichen Mederausbaues voll  auszunutzen , stellt eine
dringende und bedeutsame allgemeine deutsche Aufgabe
dar Durch eine Steigerung des Durchgangsverkehrs
allein kann dem deutschen Interesse schon deswegen
nicht voll genügt werden, weil die Kanalabgaben nur
die „Unkosten" decken dürfen . Es wird vielmehr auch
im allgemeinen deutschen Interesse notwendig sein, den
Kanal unmittelbar für Hcmdelszwecke auszunutzen.

In diesem Punkte aber begegnen sich die allgemein
deutschen mit den Interessen der Marinestadt Kiel . Im
Jahre 1864 Sine Stadt von reichlich 18 000 Einwohnern
war Kiel durch die Marine und mit ihr in verhältms-
mäßig kurzer Zeit zu einer Großstadt von nahezu einer
Viertelmillion Einwohnern aufgestiegen . Ganz auf die
Marine und ihre Bedürfnisse eingestellt , mußte ihr
jäher Zusammenbruch die wirtschaftliche Grundlage der
Marinestädt aus das schwerste erschüttern und gefährden.
Keine zweite Großstadt Deutschlands ist durch den un¬
glücklichen Ausgang des Krieges so schwer betroffen wie
Kiel . Eine glückliche Verkettung der Umstande aber
bringt es mit sich, daß der Kieler Kanal — sinkt tm
Interesse der Marine erbcnit — nunmehr nach ihrem
Zusammenbruch die Möglichkeit bietet , der schwer be¬
troffenen Marinestadt Kiel zu einer neuen wirtschaft¬
lichen Grundlage zu verhelfen.

Infolge der Lage am Kanal zugleich der östlichste
Punkt der Nordsee und der , westlichste Punkt der Ostsee,
ausgerüstet mit einem der besten und sichersten Häsen
der Welt , sind für Kiel alle natürlichen Voraussetzungen
gegeben, um im Umschlagsverkehr der Ostsee eine füh¬
rende Stelle vinzunehmen und hier besonders mit
Kopenhagen in sine aussichtsoolle Konkurrenz zu
treten . Wagemutig ist die Kieler Kaufmannschaft und
Sladinertretung glcick, nach Beendigung des Krieges
an die Ausgabe herangetveten , an der Mündung des
Kieler Kanals unter unmittelbarer Nutzbarmachung
jetzt überflüssig gewordener Marineanlagen einen Um¬
schlags- und Freihafen zu errichten , um dadurch der
Stadt eine neue wirtschaftliche Grundlage zu geben und
Deutschland zu gleicher Zeit denjenigen Anteil an dem
Ostseehandel zu sichern, der durch das Bestehen der
großen Verkehrsstraße des Kanals ermöglicht und ge¬
geben erscheint. Sache der Marinebehörden , der Reichs¬
und Staatsregierung wird es sein, durch eine weit¬
schauende Unterstützung dieses Projektes nicht nur einer
wirtschaftlich schwer erschütternden Stadt zu helfen,
sondern auch das große Werk des Kieler Kanals , nach¬
dem dieser seine militärische Bedeutung verloren har,
für den deutschen Handel vollwertig nutzbar zu machen.

Reise des Reichskommissarsfür die Entwaffnung nach
München.

Dz. Berlin . 20. Mai . Dem ..Verl . Tageblatt " zufolge be¬
gibt sich der Reichskommissar für die Entwaffnung . Dr
Peters,  in den nächsten Tagen nach München  zwecks
Rücksprache mit der bayerischen Regierung über die Entwaff-
nungsfrage.
Das Sprengkommando der Münchener Kommunisten

verhaftet.
Dz. München, 19. Mai . Das Svrenskommando der

Münchener Kommunisten , das bei den letzten Unruben in
Mitteldeutsckiland beauftragt war . durch Sprengung der
Eiienbahnbrücken von Augsburg und Nürnberg den Truppen¬
transport von München nach Mitteldeutschland zu unterbin¬
den. wurden verl,aftet  und vor den Richter gestellt. Es
sind ein Schlosser, ein Hilfsarbeiter , ein Mechaniker und ein
Hausknecht. _

Exkönig Karl verläßt die Schweiz.
Dz. Bern. 20. Mai . Exkönig Karl  von Ungarn

hat am 14. Mai dem Bundesrat die Mitteilung »ugehen
lassen, daß er im Laufe des Monats August die
Schroeiz endgültig zu verlassen  gedenke . Er hat
fein Ersuchen verbunden mit der Bitte , es möchte ihm bis
zu diesem Zeitpunkt der Aufenthalt in der Schweiz gestattet
werden. Der Bundesrat hat von dieser Eröffnung Kennt¬
nis genommen und dem gestellten Ersuchen entsprochen, nach¬
dem der König den an diesen Aufenthalt geknüpften Be¬
dingungen zugestimmt hat . Der König hat in formeller
Meise erklärt , daß sowohl er als auch die bei ihm weilen¬
den Personen während des Aufenthalts in der Schweiz sich
jeglicher politischen Tätigkeit enthalten würden.
Zwischenfälle beim Abgang eines französischen Militär¬

transportzuges.
Dz. Paris , 20. Mai . (Drahtbericht.) Der „Petit

Parisien " meldet aus Dijon:  Im Augenblick des Berladens
von Infanterie -Bataillonen zur Fahrt nach dem Rhein lande
fanden einige Kundgebungen  statt . Es fei notwendig
gewesen, anderes Militär in Anspruch zu nehmen, um die
Kundgebungen zu unterbrechen . Der Militärzug sei trotzdem
unter dem Gesang der Internationale abgegangen . Es war
den Ofsizieren durch ihr entgegenkommendes Vierhalten
möglich gewesen, die Soldaten zur Ruhe zu veranlassen.Die „Sumanitö stellt den Zwischenfall etwas anders dar
nnd erklärt , er habe sich in einem Reservistenlager
b e i D i i o n in der Nacht zum Mittwoch ereignet . Die
Soldaten hätten den Gesang „Krieg dem Krieg " angestimmt.

Die englische Kohlenkrise.
Dz. London, 19. Mai . (Suvas .) Es wird mitgeieilt,

daß heute nachmittag Besprechungen  in der Kohlen-
krise im Gange sind, und daß sie in zufrieden st eilen¬
der Weise fortschreitend  Man glaubt allgemein,
daß nächste Woche eine Zusammenkunft stattfinden wird.
Bruch des französisch-türkischen Waffenstillstandes durch

die Angora-Regierung.
Dz. Paris , 20. Mai . ..Echo de Paris " teilt mit. da»

man aus E i l i c i e n meldet , der französisch-türkische Waffen¬
stillstand sei aus Befehl der Regierung von Angora ge¬
brochen  worden . Das Parlament von Angora weigere
sich, das französisch-türkische Abkommen in seiner jetzigen
Form anzuerkennen. Vor allen Dingen aber verlange es
die Aufhebung der wirtschaftlichen Zone , die dem französt-
schcn Einfluß zugestanden wurde , und außerdem eine Abände¬
rung der Grenzlinie in der Richtung nach Alexandrette . - -

Ernste Unruhen in Kairo.
Dz. Paris . 20. Mai . , Nach einer Meldung aus Kairo

kam es vorgestern nachmittag in der Nähe der Ministerien
zu ernsten Unruhen.  Zahlreiche Polizeiüeamte wurden
schwer verwundet . Ägyptische Lanze nreiter griffen ein.
töteten einen Manifestanten und verwundeten zahlreiche.

Rückzug der japanischen Truppen aus Ostsibirien.
Dz. London, 20. Mai . (Drahtbericht .) Die „Times"

melde: aus Tokio  die japanische Regierung habe be¬
schlossen. die japanischen Truppen aus Ostsibirien zurückzu-
ziehen. In Chardin  und an anderen Orten der .nörd¬
lichen Mandschurei sollen aber Truppenteile verbleiben.
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Frankreichs Standpunkt.
Dz. Paris , 19. Mai . Der „Temps " bestätigt in einer

offiziös beeinflußten Note , daß schon Verhandlun¬
gen  stattgesunden haben über die Frage , wie sich Frank-
r e i ch gegenüber einem Einmarsch deutscher Truppen in
Oberschlesten verhalten würde , und zwar teilt das Blatt
mit , daß sowohl Lord C u r z o n mir dem französiscyen Bot¬
schafter in London als auch der britische Geschäftsträger in
Paris mit der französtschen Regierung Besprechungen hier¬
über gehabt habe. Die englische Regierung wünsche, daß
sobald wie möglich eine Konferenz des Obersten
Rates  über die oberschlesische Frage stattfinde . Die fran¬
zösische Regierung könne stch jedoch hierüber erst nach Be¬
endigung der parlamentarischen Verhandlungen anssprechen
und auf das englische Ersuchen vor Montag keine Antwort
geben. Inzwischen habe die englische Regierung wissen
wollen, ob Frankreich eine Besetzung des Ruhr¬
gebietes ins Auge fasse.  Ein derartiges , spontan
von Frankreich ausgesübrtes Vorgehen würde in London
Einwendungen Hervorrufen . Die französische Regierung
habe aber schon jetzt bestätigen können, daß sie das nicht
beabsichtige,  wenn kein Ereignis eintrete , das die Be¬
setzung des Ruhrgebietes erfordere . Man glaube zwar in
Paris nicht, daß ein derartiges Ereignis sich in Oberschlesien
vollziehen werde. Aber man könne nicht absolut garantieren,
daß es sich nicht doch ereignen werde : denn das hänge ja nicht
von Frankreich ab . Im übrigen bemerke man in Paris,
daß die Lage der polnischen Regierung im Vergleich zu der
dar deutschen Negierung eine ganz andere sei. Die polnische
Regierung habe ihre Grenzen gesperrt und die Aufständi¬
schen Korfantys handelten außerhalb des ihrer Oberhoheit
unterstehenden Gebietes . Aber deutsche Banden , die in
Oberschlesten einfallen wollten , organisierten und bewaff¬
neten sich auf einem Gebiet , das der Oberhoheit der deut¬
schem Negierung unterstehe . Wenn man also den Frieden
ber st eilen  wolle , müsse man in Berlin Vorgehen
und auf die Gefahren Hinweisen, denen sich Deutschland aus-
setze. wenn es nicht die Kriegsvorbereitungen unterbreche,
die sich in Deutschland vollziehen.

Keine deutsche Intervention in Oberschlesien.
D. Paris . 20. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Die Blätter

verzeichnen mit großer Befriedigung die Antwort des Reichs^
kanzlers Dr . Wirth an den französischen Botschafter ' inj
Berlin , der dem Reichskanzler die Aufforderung der fran¬
zösischen Resierung überbracht hat . den Transport von
Kriegsmaterial und Freiwilligenformationen nach Ober¬
schlesien zu unterbinden . Dr . Wirth  hat dem französischen
Botschafter geantwortet , die deutsche Regierung habe bereits
dieselbe Aufforderung durch die Kontrollkommission erhalten
und es seien am 14. Mai durch General v. S e e ckt die
nötigen Anordnungen erlassen worden . Der Reichskanzler
gab erneut die Versicherung. Deutschland werde in Ober-
fchlesten nicht intervenieren . Er erklärte gleichzeitig. er>
hoffe, die interalliierte Plebiszitkommission
in Oberschlesten werde dafür sorgen, daß die deutschen
Untertanen geschützt  würden.

Die Polen lehnen die Liquidation des oberschlesischen
Abenteuers ab.

D. Warschau. 20. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Außer dem
Außenminister Savieba  hat auch der Finanzminister
Steczkowski,  der als de: vernünftigste Kopf des Kabi¬
netts Widos gegolten bat . sein Abschiedsgesucheinsereicht.
Die gestrige Erklärung von Widos im Landtag findet in der
Poesie Zurückhaltung . Die Mitteilung der sranzösisKen,
Regierung . Korfantys Abenteuer müsse endlich
liquidiert  werden , ist von Korfanty selbst bereits zu-
rückgcwiesen worden . Der Beutbener Sonderberichterstatter
der hiesigen „Rzeszbolida ". der in engsten Beziehungen zu
Korfanty und zu einzelnen Führern der Aufständischen sieht,
drahtet seinem Blatte , die in der gestrigen Kammerrede
des Premierministers angeführte Erklärung Frankreichs, dis
Au ist änd ischsn-Bewegung in Oberschlesten müsie liquidiert
werben» sei undenkbar . Trotz ihrer Sympathie und ihrem
Glauben an Frankreich werde die oberschlesische Bevölke¬
rung nicht erlauben , baß man ihr die Waffen aus der Hand
nehme. Die Liquidierung des Aufstandes sei gegenwärtig
unausführbar und das oberschlesische Volk werde sich
nirgendswo dazu verstehen.

Die nächste Zusammenkunft des Obersten Rates.
Dz Paris , 20. Mai . (Drahtbericht .) Eins an Reuter

gerichtete Depesche aus Rom vom 19. Mai meldet, daß
Graf Sforza  beute abend a b r e i s e n werde, um an de:
Zusammenkunft des Obersten Rates teilzunehmen. die am
Samstag in Vonlogne abgehalten werden soll. Zu dieser
Meldung bemerkt Suvas : Nach Auskünften von zuständiger
Seite in Paris verlautet , daß die französische Regie¬
rung  ihre Antwort auf die Einladung der britischen Regte-
luna bezüglich der Zusammenkunft des Obersten Rates erst
nach Beendigung der gegenwärtigen Kammerdebatte er¬
teilen werde.
Die Znterpellationsdebatte in der französischen Kammer

Dz. Paris , 20. Mai . (Drahtbericht .) Savas meldet:
Rach Ansicht unterrichteter Persönlichkeiten werde Briand
heute in der Kammer das Wort ergreifen.  Er
werde wahrscheinlich nach den Abgeordneten E a chi n und
Forgeot  svrechen . Es habe den Anschein, daß die gegen¬
wärtig im Gang befindliche Jnterpellationsdebatte nicht
vor Sonntag oder den ersten Tagen der folgenden Woche be¬
endet sein werde . _ _

Die Neutralisierung Konstantinopels.
Dz. Paris , 20. Mai . Nach einer Havas -Meldung aus

Konstantinovel  haben die alliierten Kommissare
gestern abend der Pforte die Beschlüsse der Alliier»
teil, bvtr. di« NeutralisierungKonstantinopels, der Meer¬
engen und der Gebiete des Schwarzen und des Marmara -,
Meeres, die von den Alliierten besetzt sind, zugestellt.
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MesbaLener Nachrichten.
— Di « £»BB»twrr(aimnlanE »es Vtwerbevereins ffit

Nastrrn (Verbund n«flautftb« £>«n* a* rfer> Kirt Dewerhevec-
eine. Jnnunsen und gewerblicher Eenosjen ämfien ) findet am
Monws . den 30. Mai d. 2 .. im Kuibaus zu Wiesbaden statt,
wozu de; Verband schon beute >«ln« Einladungen
labt . 2n die beiden Hauvtrefrrate : Deidiivgungsweseri und
Lehrlingsnasr . teilen sich die beiden bekannten Fachmänner.
Dr.-2n». Rich. Rothucker (Münlier ) und Landtastsabgeockd-
neter M. Irl (Erding ). Mitglied des Reichsnnr Ichafisrat^
Die Tagung erhält hierdurch einen belonders ernsten Charak¬
ter und sehen alle gewerblichen Berussstande und zuitaE'
gen Behörden mit besonderem Interesse diesen zeitgemasen
Refemlen rnksegeu. Es ist mit um >o mehr o reu de zu be-
grützen. da » di« Tagung in das besetzteG^btel ver^ gt wurde
als vielfach ganz faKche Vorstellungen über die Verhaltmne
im besetzten Eobiet bestehen und der Aukienschelnüber man-
ches besser belehrt als oieles Reden und schreiben.

— Milch kür Kinder im 7. bis lü. Lebensjahre . Das
städtische Mlchamt teilt uns mit dntz °h Sonntag den
22. Mai d. 2 .. di« kürzlich an Kinder im 7. bis 10. ^ ben»-
jabre ausgegebenen Milchkartrn in den Derteilungsstellen
vorerst mit X Liter ie Tag und Karte beliefert werden.

- Feriensonderziige and Sonntagstarten . Aus Berlin
wird berichtet : Es steht nunmehr seit, dah die Eisenbahnver¬
waltung in diesem Jahr «, ähnlich wie vor dem Kn eg. wieder
Feriensonürzüse fobreTi labt  Sie Preise für t)lc ^ ^nutzun«
der Züge wird für die Sima 'hrt , 50 Prozent betragen . Io da«
di« E«samtreise , die Hin- und Rückfahrt. 25 Proz ^ ii verbilligt
toiito. Tie Lissenbcrbiwerwaltung orüit aber auch weiter die
Frag «, ob auch für di« Rückfahrt eine Ermayigung von 50
Prozent sich ermöglichen rv'.rd . st, dab man bann Ferienremn
für die Hälfte des tariimahiaen Fahrgeldes zurucklegen
könnte. Außerdem ordnete die Eisenbahnverwaltung die Cm»
füchrung von Sonntagsfahrkarten an.

- Verwickelte Vorschriften für Arbeiterinnen und
Jugendliche . Dir Bestimmungen über die Bcschafitgung ge¬
werblicher Arbeiter , insbesondere der Arbeiterinnen und
jugendlichen Arbeiter , sind zurzeit lehr verwickelt. Neben den
Vorschriften der Gewerbeordnung gelten Bestimmungen aus
der ersten Zeit der Staatsumwälzung . di« zwar nur für die
Zeit der wirtschaftlichen Demobilmachung , erlassen sind aber
«ist durch ein ne" es Gesetz über die Arbeitszeit gewerblicher
Arbeiter auf-sebobe-n werden sollen. Für tm Zwilchenreil bat
deshalb der Reichsarbeitsminister eine Zu ammenstellung der
Vorschriften ausgestellt. Kinder unter 13 Fahren , dürfen uber-
hauvt nicht beschäftigt werden , solche von 13 bis Fahren
nur 3Stunden mit einer viertelstündigen Partie . Junge Leute
von 14 bis 16 Jahren dürfen 8 Stunden mit einer halbstündi¬
gen Pause oder zwei viertelstündigen Pausen beschäftigt wer¬
den . Arbeiterinnen dürfen 8 Stunden mit einer halbstundi-ten Pause, im ganzen oder geteilt, beschäftigt werden, anVorabenden von Sonn - und Festtagen nicht nach 5 Uhr.
Arbeiterinnen , die ein Hauswesen zu besorgen baden , nnd aul
Antrag «in« halbe Stunde vor der Mittagspause zu entlassen,
ssofern diese nicht IX  Stunden beträgt.

— 96 Jahre alt . Frau Pbilivvine Schweig.  Fabn-
stratze 40. wird am heutigen Tage 90 Jahre alt.

— Die Besoldung der Lehrerinnen der landwirtschaft¬
lichen Saushaltungskunde ist vom Ministerium !ür Land¬
wirtschaft . Domänen und Forsten neu geregelt worden. Io
weit diele Lehrerinnen an wirtichaitlichen Frauenschulen auf
dem Lande unterrichten . Vom l . Apnl 1921 ab erhallen dre
Lehrerinnen (entivrechend Grrwoe 9 des vreugiicken Deam-
tendiensteinkommengesetzes) 7800 bis 11 400 M . Grundgehalt.
1400 bis 2000 M . Ortszuschlag und den für Staatsbeamte
geltenden Teuerungsruschlag . im ganzen also zurzeit zwücketi
13 950 und 20 770 M. Gehalt . Der Anstellung als Fach¬
lehrerin gebt ein fünfjähriges Diätariat mit wenig geringe¬
rem Gehalt als dem Anfangsgeball voraus . Als Leiterinnen
wirtschaftlicher Frauenschulen aus dem Lande erhalten die
Lehrerinnen der landwirtschaftlichen Hauskaltungskund«
8100 bis 12 600 M . Grundgehalt . 1490 bis 2200 M. Ortszu-
fchlag und ebenfalls den Ausgleichsrulchlag der Staalsbeam-
ten Bon den Bargebältern werden Abzug« von 40 bis 60
Prozent für freie Wohnung . Dervtlcgun «, Bedienung.
Setzung . Beleuchtung und Wache gemacht. Die Ausbil.
düng  der Lehrerinnen vollzreht sich auf den w-irüchafifichen
Fraueuschulen auf dem Lande , dtt zw«, Jahre besucht werden
müssen (zurzeit jährlich 6820 M. Schul- und Kostgeld). 1 Lehr
Probejahr und 1 Fahr vrakttscher Arbeit in ernem Gutsbaus
halt ( in denen freier Unterhalt und meist auch ein Taichrn-
g"ld gewährt wird ) schließen sich an . Den Ab ckluh bilden
entweder 6 Monate praktischer Nadelarbe ' t oder aber re drei
Monate Ausbildung in Krankenpflege etnerlelis und in
SäuglingfSv liege und Kleinkinderpflege ani>er>erseits . bum
Frühjahr und Herbst 1921 sind noch, ewige Platze in den
naslauischen  und rheinischen wirtschaftlichen Frauen,
schulen zu Bad Weilbach hei Flörsheim a . M. und zu Selikum

kei Neust a. Rh. zu besetzen. Es besteht grober Mange ' an
Lehrerinnen der landwirstchaftlichen Hausbaltungslurd «.
Der Beruf ist daher sehr aussichtsrerch.

— Psftoakrtverkebr mit Oderichlrsien. Postamtltch wird
mitgeteilt : Gewöhnlich« und « ngekchrveb̂ « lltH*
Wrrwakete bis 500 M . nach Orten .pb - rschfifiens westlich
der Oder sowie nach Orten an und nördlich der Eisenbahn
strecke Ovveln -Kreuzburo sind wieder zugeiassen.

— Für Pakete nach Lureinburg erhöben sich vom 1. Funr
an dt« Gebühren . Einichreidvafrle sind
nach Luremburg nicht mehr zugrlassrw Sn , wUUri ^mit
Wertangabe nach Luremburg Nt der Wertbetraa fortan ln
Frankenwäbrun « anz, .geben. Uber alles weitere erteilen di«
Postanstalten Auskunft.

Wiesbadener BergnügnngsdShnen and Lichtsptei «.
- Ad »«ute 6«m*taj treten W« b-td-n Liebling- de.

gin-publikum» In einem VrU ln dem
spanenden Dr°ma W°q-n d«. S» M!°t., nn» . « d

. °rr . bekanntenR°ma« in

^ - D̂e' n̂"n-mee"!cht,pi«Ie" bringen" b̂ Ächt^ °n.-» bn. G'Nendenma
Dir Liebschaften der KSihe KeNer". frei »ach Maiiaenb« Ztni mn-

Dr Richard Sfotnioniw,, Die stnnptr.Nen spielen■ schwane
hald Schänzel und Paul Kartmann̂ Dazu da» Lustspi. l „Et« Iflamtj
Lacke" mit Beete Westler und ftLthe Haak.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Im D-3»B b-ft-bte«.

. . - _ . „ an ,g Mai. DemD'rkiar Hemmeei« d»r Einfubr.
ges.N,.t>°^ de, badisch,, 'L.b-n.mittelgrotzhandel, wurde im v-Zû arl».
ruhe-Iranksurt.Perlt, rin« Lederbliestaschemit MM SDl, ttitt) Auswe

B"t°',hn- « .. . Sntunrs-ufchi-bnng-n.
. . « ®t 19 Mat. In den ^arbwerkrn Ist die Polizei nach

s ÄS 'SfVVÄ:
Hcitmittel«efüNt» §:e,««n -etund-.n.

Die Mardtat bet Oup«°r« m.
^ en n Rb 19 Mai. Zu dem Totschlag an dem Wet,.

wir̂ ' -tach berichtet, dass der llberfall ans de, erst
MSbrsten î anu durch mehrar. aarbesttaft. Surschea»u, Oppenheim und

TrHBrhü 'Z r ,tt nÄrur .r
ttoltcßen e« Nnd bereits »erhaltet, alle drei stammen au»
:r & t »«M «n “ ti3«n Teilnehmer, an dem t.bersall wird

^ 0 In Begleitung de» SB. »-fanden sich mehrere seiner
Freund ^ ab« gegen die Angreifer nicht, -u. -urichten»ermachten-nd
selbst erheblich- Verletzungendaaanirugen.

Leben. müber Lehrer. „ . ^
. . Znnv >. 19- Mai. In «rnatd.hain -rsch-tz sichd« erst

seit wenchen Wachenb. rt nug.-stellie ,unge Lehrer. Der jungc Mann
halte sich erst var einigen Tagen oe-Iadt.

Griindnag eine- hesiischen»rb.it. qem-insch-ft f«r d« St-d-lun,.we,e«.
re Mi..l>.n so Mai (D.) Die hierher einberufene Versammlung
^ (Mnhnn«' einer heMsch.'N Rrd«it»gemelnsch,st für da» Siedelung».

,UII mal Nicht nur aus Oberhesieu. sondern auch au, Rheinhellen und
Ludü g st°r. b-suht Di. Bereinigung erstreb, di. gerechte Durch-
Mb' ung de» hesiischen Laudesgesrtze, für da» Siedelung. we en̂ Der Ben».nes Bunde, deutscher BadenresorinerR i pp e l >Berlin sprach
Är ist- Rettung Deutschland, und betonte, de- s 175 der deutschenR-tch»,

= ; ■„ x . t
DrMdû ^ ^heNo'ch-n ^Arb-it-g-m-tnschast für da, Si-delung,w.,-n
etnstimmig deschlosien. ,

Da. Spiel mit dem Iagdg-wehr.
f j „ „„ „„ De ' -s,rni,e. 19 Mai. Der irsblrtgeE-Hn eine» Mann-

heimer' ^ gdpächier, wurde im väterlichrnI -gd-euier bei Weinheim ran6 «Elchen ae&Snjelt, das, er nicht, ran der Jagd -erstund«. D-r
i Jagdgewehr an. da. "ch entlud. Di. Ladung
L einem lMhrsten Burschen au. Weinhelm in. «luge und Mrte
desien Tod herbei. ^

al Sachheim. 19. Mai. Während De, Weltkriege, mutzte die hiesige
aa. ,ilche Kirche , w- t Blocken  au ! aem Altar de» «aierlande»

apsera- gar dünn und matt Hingt die Stimme der einen nachS-bl.eden-n
aLdt ' Der Wunsch nach einem neuen, wülpig-a and N-ugo-llen BelLuI
oi rn-rum allgemein Ein- Haussammiung. an der sich sämtliche Einwohner
ohne Rücksicht ins Bekennt,!, d-t-istgten, sowie oerschiedene WohltLt,,.
k-il-tonzert« brachten Len ansahnticheu Betrag von etwa AV00 Mark
zusammen. Die Stadt and 2-ötzer- Industrielle Uut-rnehmuu«.-n haden
auch Beitrage in Aussicht gestellt. 1° »atz der Wunsch nach neuen Blocken
allmählich seiner L-rwi-Illchang enlgeg-ng-h-n dürste.

= Frantsurt - Di. M. Mat. Die 'bednrt -ine» «üssell - lbe»
im Zoologischen Barten kann al» neueste» Zuchteretgnnt» gebracht werden.
Die Sammlung deutscher Vögel wurde ln letzterZ-il w-l-nriich erwetlert.
S-den-wert sind z. Z. die reichen Bestände de, Insellenhaus,-». Zm
Aouart. m lft cutzer der neuelngerichtelcnRies-mschlaagengal-rt- and d-r
ieichd. se, tcn Krokadtlsammlungdie Zrersischanlagedesaaders bemerken. ,
wert da -i  dort in zahlreichen«eck-a aan Rachzuchien wimmelt._

H&ndelsfelL
Berliner Dovlsonkure«

(45. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Nowan van MervaeiÜ.

Aber Theodor war schon beseligt, wenn sie seine
vielfachen Verbeugungen nur mit einem Kopfnicken er¬
widerte und Ilse empfand es mit wachsender Peinlich¬
keit daß Frau Metlich ihr statt irgend elner gesorbrr.
ten einfachen Ware oft eine Delikatesse aufnotrgte . rn.
dem sie mit bedeutungsvoller Zärtlichkert versickjerte.

Für Sie is das nicht teurer!" ...
Der Sommer rückte vor; cs war glühend Hertz in

Berlin . Die ersten Apfelkähne schwamrnen die wpree
herunter, und wenn Ilse ihre Straße entlang „blick̂ .
iah sie quer vor dem Eingang auf dem schwärzlich-
braunen Master die langen Fahrzeuge mit chrer hoch-
kmfaeschütteten. goldgelben und purpurbacklgen Last
liegen Wenn sie keine Arbeit hatte, was oft genug
vsrkam, ging sie viel spazieren, doch war es keine Sr-
frischuna. in den dunst- ünd larmerfullten Stratzen
zwecklos umherzujchlendern : ihre Nerven und Sinne
wurden schlaffer statt lebendiger. ..

Und doch war dieses gedankenleere Traumen ihr
lieber als die zuckende, zerrende Unrast, die in ihr
fieberte, wenn alle ihre Kräfte zum Kämpfen und
Schaffen bereit standen — und doch keinen Platz rm
Leben hatten, an dem sie kämpfen und schassen durften.

Zeitweise war sie einige Tagesstunden bel einer
alten Dame als Vorleserin beschäftigt: damit erweckte
sie in sich selber wenigstens den Anschein einer Tätig¬
keit. und wenn sie dann nebenbei auch noch em paar
Stunden an der tickenden Schreibmaschine sitzen und
irgend einem glücklicheren Schriftsteller das Manuskript
kopieren konnte, redete sie sich ein, zufrieden zu sem,
wenn sie dann abends an ihre eigene Arbeit ging.

Geschäftig, als fürchte sie. Zeit zu versäumen, brühte
sie sich ihr Kännchen Kakaotee auf, legte eine Semmel
auf den Teller und stellte das Tablett auf den Stuhl
neben ihren Schreibtisch. Dann schlug sie ihr Buch auf

rr .T.-TS. Bsrlln,
Holland . , , ,
»«>»>«» . . ,KtnrajM . .
Dfin. roark
febwnd. a
Finnland . • ,
Itallsn , , . *
London . , , i
Few - Vark « „
Part . , . • „ «Schwall . , ,
SpaniM , . a
VvIon aita . ,

D.O» .
Tnui . , a a .
budapwi . . .
Foton.

». Mal. Dranili
2147 SS a.

»21 .85 O.
846 .00 <1

1801 . 80 0.
1411 . OS Hi «7.as a.

saa .it o.
238.21 0.

»8 . 44 a.
»22 8» c>.

18/3 . 40 a.an .«« a.
oo .oo 0.
14 . 23 i.
87 «0 0.
38 47 O.
oo.oo a.

an» Anaialiln
Lisa 13 h.

t i*  0»
868 .00

103 « 0
1413 » S127 4»

*32 SS
233 .7»

S8 .S3
324 .0»

107 » 80013-3» „oo.oo a
14 .27 a• 3 ao a
08.33 a

sf «a n»
tau  K» OaMn*
. 100 Franltea

100 Kronau
* 100 Krön »«
" 100 Krona«" 100 Ktnn.MarM
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* 100 Fran, »«
* 100 Prv », »«
" 100 l*aaataa
* 100 Krona«
* 100 Krona»
. 100 Krona«
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Industri« und HandeL
* Abs*t«krinr uud Arbeitsmarkt Wie »us dm Mittei-

lunsen des HeichsarbeiUüialtes hervori/ehL wirklo die
rinee Belebung der BautdUicksit besoiulen. auJ dem UMiU»
und in kleineren Städteai dem weiteren Anwactißen der
Arbeitsloswino *. zwar oaU/eueu, indessen ergibt sich nacn
den Berichten der Landeskinter für ArbeitsvermitUui .B IW
die meisten Gebiete eine weitere Verschleciiterune der Be¬
schäftigung und eine Zunahme der Betriebseuisclirar .kujig.
so besonders für Groß-Berlin . bachsen-Anh.. i reist . Sachsen,
Hannover . Lübeck . Bremen . Wostlaleu . Rheinland . Hessen-
Nassau und Hessen . Nach den Einzelberichten von 1717
typischen Industriebetrieben , die am 15. April l >2 v 1"
Arbeitskräfte beschäftigten , ist eine deutliche Abschwach-
ung des Geschäftsbetriebes unverkennbar - Nach diesen
Berichten arboi loten 42 (im März 38) Proz. der Beschäl»
tigten in Betrieben mit schlechtem Geschäftsgang . Oie be¬
friedigend und gut beschäftigten Betriebe angehbngen Ar¬
beiter und Angestellten sind von 30 aut 28 Proz . zuriick-
gesangen . Sofern man die Anzahl der am 15. November
in schlecht beschäftigten Betrieben tätigen Arbeiter mit
100 ansetzt , so ergibt sich (nach Berücksichtigung not¬
wendiger Ausgleichsfakloren ) für den 15. Dezember eine
Steigerung auf 103, für den 15. Januar auf 114. für den 15.
Februar auf 135. ' iir den 15. März auf 149. für den 15-
Aoril 168 was einer progressiven Verschlechterung lur
den gleichen Zeitraum 15 November bis 15. April von ins¬
gesamt fast 7H0 gleichkommt._ .

Wettervoraussage für Samstag. 21 . Mai 19 H
von der Meteorolog . Abladung de » Phyaikal . Varain . *u Fr . n '. Iurt a. M-
Bewölkt , einzelne Regcnfälle mit Gewitter , warm , später

Abkühlung , südwestliche bis nordwestliche Wind«.

Fernsprecher A. 3216.

Der mehrfach patent! rtJ
Dampfwäscher„Urahl“

macht die Hausfrau unabhängig
von der Waschküche und ist,
ohne Motor u. ohne Handbetrieb
völlig selbsttätig auf jedem Herd
arlx 'itena , überall verwendbar.
Spart bei größter Scbo-

i nung der Wäsche viel
Geld , Zelt und Arbeit.
Glanz, begutachtet u. empfohlen
u. a. durch namhafte wirtschaft¬

liche Bcamlenverenigungen.
Ueberzeugen Sie sieb
selbst . Sie erhalten den
Apparat kostenlos acht

Tage auf Probe.
Preis nur Mk. 375.—.

Teilzahlungen gestattet.
EföiiiBos &  Co . )

Köln - Ehrcnleld

U7td atz zwischen dem Schreiben, wie einer, der Wichü-
geres zu tun Hat. als auf dt« Mahlzeit zu achten.

Aber sie brauchte sich mit ihrem Buche nicht zu
eilen ; ihr blieb Mutze genug, es fertig zu stellen. Ze
mehr die Zeit vorrückte, ohne daß sie für oin« ihren
Fähigkeiten und Wünschen entsprechende Stellung
bn«agier1 worden wäre, je verlnslener wehrte sre stch
gegen den Gedanken, notweise in eine andere unterzu-
schlüpfen. ^ , , , .

„Fch bin nicht neunundzwanzlg Fahre alt geworden,
um ein paar Stufen tiefer, als ich bisher gestanden,
noch einma! Ansängeri>ienste tun zu müssen, ^ch kann
arbeiten und ich will arbeiten — aber da. wo ich hrnge-
böre! Kann ich bei meiner Fahne nicht siegen, so will
ich bei ihr umkommen, aber ich werde sie in der Hand
dehalten, und ihre Falten sollen mich bedecken!"^

Wenn sie dies sagte, breitete sie wieder tiefatmend
die Arme aus , daß die Knöchel ihrer Hände weiß wur¬
den, und sie fühlte sich dann so jugendstark und iugend-
zgh, Hatz es oft plötzlich wie der Sonnenschein von tau¬
send Hoffnungen um sie her-flutete.

Nur. wer Geduld besah, auf die Ernte zu warten,
konnte sie zur Reifezeit in seine Scheuern sammeln!

Fm Herbst ereignete sich in der Garnison eines
Linienregiments ein Offiziersskandal. Es war nicht
einmal sin ungewöhnlich pikanter Fall : ein junger
Leutnant hatte sich im Zimmer der Kommandeuseer-
schosten, und die grtädige Frau war in ein Sanatorium
abgereä'st. Aber die Zeitungen servierten das Gericht
mit einer langen und scharfen Sauce, und Neugier und
Gehässigkeit taten sich wiederkäuend daran gütlich.

Ilse war von ihrer redaktionellen Tätigkeit her
dergleichen Sensafionsmeldungen zu sehr gewöhnt, um
sonderlich darauf zu achten. Sie hatte auch den Kopf
so voller Sorgen , daß die Tagesereigniste-wie ein gleich¬
gültiges Schauspiel an ihr vorüberhufchten.

Eine ihrer literarischen Fachzeitungen, die sie hielt,
um kein Arbeitsangebot zu versäumen, hatte ein In¬
serat gebracht: Dutzahlender Verlag sucht zwecks Be¬
arbeitung eines gegebenen Stoffes gewandte Feder.

vi « Morgere-Ausgabe umfatzt 6 Seiten.

fc(nurtld !rtm «»re : ft. 8 « lt | ft.

K>«ranrn >ocTftd> fUr drn p° IMIch- -> X«U: N. » anlst - r ; Rtr
h„ [t,ina *teil 3 W fi ® ß H1h «r ; fßc den totalen und proo »^ tell«n T. N
low» LEchfiaat üni ftandell W . tttj ; fßc Di« An >- ig- n uu # R-ki- nr-ar

^>. Dotnauf,  i &nuu .i) in iÜiC'iöaoen.
9axd *. Varia , d«r Ü. S » - lien d - r , 'sch °n ftatduckidruck-r«! » « Wada. M,

Sorechsrunde d«r S -drMl -uun ^ lI ^dr»^ Udr^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Nun wußte sie zwar, dah ein gutzal,lender Verlag
nicht nötig hat. in einer chifirierten Annonce Mit-
arboiter zu werben; aber sie sagte sich auch se.bst. daß
sie mit ihren BedenNichkeiten überall den Anschluß oer«
säumen würde, daß namentlid) in Berlin das schnelle
Zugreifen nottäte , und dah sie sich durch eine Anfrage ja
zu nid)ts oerpflichte. ^ m „

Sie schrieb hin und bekam umgehend die Aufforde»
rung, sich zu einer Besprechung bei dem Verlage einzu-
findeu. Voll unruhiger Freude machte sie sich auf den
Weg. Kam jetzt vielleicht schon die Wendung zum
Glück?

Sie wollte es ja bereits als solches anfehen, wenn
sie von ihrer Feder nur das sichere tägliche Brot hatte
— auf Ruhm und Reichtum konnte sie schon noch warten!

Der Verlag war in einer guten Straße unterge.
bracht; aber als sie die Aushängebogen betrachtete, sank
ihr das Herz und sie war nahe daran umzukehren.

„Revolverpreste! Kolportage! Wie sollte ich dazu
meinen anständigen Nauien hergebenI"

Sie ging unschlüstig die Straße entlang : in ihren
Augen brannte eine trotzig zerdrückte Träne. Warum
mutzte der Brotlose auch noch genarrt werden? Abrr
sie wurde bald zornig auf sich selbst „Jetzt gehe ich
gerade hinein! Zur Straf , für dieses wehleidige Ee-
llnnfel. Ich sollte doch wohl wenigstens erst fragen,
was verlangt wird'"

Im Kontor empfing sie ein älterer, sehr reputierlich
aussthender Herr, der ihr lebhaft und freundlich ent«
gegenkam.

„Fräulein Ilse Mathias ? Freut mich, daß Sie uns
aufsuchen! Bitte , bemühen Sie sich in mein Arbetts-
zimmer."

Ilse faß ihm gegenüber, und der Verleger sagte:
.Ich habe Sie schon lange beobachtet. Sie waren bei
der „Rundschau" und privatisieren jetzt. Ihre Bücher
und Artikel kenne ich und habe immer viel davon ge¬
halten. Es wird Ihr Schade nicht sein, wenn wir
einig werden." _ „
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Hotel Grüner Wald u. Sdiloßrestaurant
SdiloSpiatz . Von heute ab:

Ausschank des 13%Dortmunder Union - Starkbieres
Anerkannt gute Küche _ Gut gepflegte Weine _ Zivile Preise.Neueste Sdiuh -Moden

für den Sommer sind eingefroffen.
Ich biete das Neueste für D men , Herren u. Kinder in Schuhen u. Stiefeln in allen Ausführungen , schwarz u.
färb g, sowie Lack- u. Wildleder, Samt u. Seide. Bekannt grosse Auswahl, prima Qualitäten , zu billigsten Preisen.

Knaben- undWeisse
Schüttwaren

besonders preiswert
in neuen, schönen
Formen und reich¬
haltigste Auswahl.

Kalbschuhe
für Lamen , Herren

und Kinder
in modernster Aus¬

führung , riesige
Auswahl, enorm

billig.

sowie

JtMer-StieJel
reizende Artikel,

schwarz , braun und
Lack,

besonders preiswart.

Schuhwaren für extra starke und empfindliche Füße.
Spezialität : Marke „SILVANA“ feinstes Fabrikat.

Schuhhaus Sandei
Marhtstrasse 22 , Telephon 5994.

Kirchgu ^se 60 , Ecke Mauritiusstr., Telephon 5994. 445

Was will der „Neuding Naturheilschrank“?
Motte : Gesundheit ist heiser als Reichtum!

Der ..Neuding" Naturbstlickrank soll in erster
Linie zur Bekämviung von Unpählickkeiten und Be¬
schwerden dienen, er ist daher für die Gesundheit un-
eiuoelirlich in jeoem bauehalt ! Einmalige Anschaffung

i ! Verlangen Sie noch heute Prospekt oder

ir machen ergebenst darauf aufmerksam.
fin -t Philipp Ulrich.

daß
unterm he" Ng "Doge furr Philipp Ulrich. S>ob
Iieferant Wiesbaden Niederwaldstrabe 4. unsere
(.»cneraiiiertmunn übernommen hat . Wir bitten
daber . alle Anfragen und Bestellungen an ge¬
nannten k>errn zu richten. £ 57

Chrm. Fabrik Neuding, Baumzweiaer & Co .. Dresden.

Korbmöbel
Eissel von 75 Mk. an.
Garnituren von 450 Mk.
Peddig v. 200 Mk empf.

Aüllnger
Sior&m5li2l*3nöuftrie

Grabenstrabe 2. 1. St
Tel . 3973

Tückt. Schneiderin
hat nock Tage frei . Näl»
^rankenstrabe 16. 2 l.

» . ft . P. v . ft . P. a.
13 Au l.-Pat . a.

„Wunderweber“
derzeit der beste Stopfapparat
für Strümpfe u. Wäsche!

Preis per Stück Mk. 18.— ; Nachnahme Mk. 19.80
Wiederverkäufer allerorts gesucht!

“ion „„XCI ' rI

Sehenswert ist der Neuzeit entsprechend
die

Neu
eröffnet!

Neu
eröffnet!

Hotel Nassauer Hof«
Wegen Geschäftsaufgabe
weit unter Preis abzugeben einen Posten leinste

französ . Toileffenseifen.
Bei Dutzendabnahme von Mk. 2 .— an pro Stück.
Daselbst auch Wein - , Medldnal - und
Ctaampagnerkos 'ken ballenweise bist, abzugeb.

R . Boliack , Webersasse 51.

Kein Weinzwang.
Mcibowlel

Die diesiäbrige Eröffnung des

WeMln smmörs
findet am Sonntag , den 22. d.

_ «glich
8 llbr nachmittags geöffnet.

Das Bad ist von 3 , statt,hr vormittags vis

Saien ab. und zwar an Werktagen ^ stündlich von
9 Ufu vormittags ab . an Sonn - und Feiertagen von
9 Ubr vormittags ab itundlick bis 2 Ubr nachmittags,
dann Mündlich . ^ w .Bei starkem Andrang nach Bedarf.

Dis an der Abfabrt 'telie der Boote zu lösenden.

3 'Mark pro Perlon . Kinder unter 14 Jahren be¬
zahlen ,die Sälste.

}
Neueste
Eleganteste
Billigste

finden Sie bei

J. Drachmann
= Neiigasse 22 . ==

Verkauf Parterre und I . Stock . 395
Der schönst« Schmuck

für ifentter . Veranda u.
Balkon sind unstreing
meine echten Sebiegs-
bängenelkcn. Preisline
gratis u. franko. Veriand
überallhin . A. Guadl . Ge-
birgsbängenelten - Kultur.
Prien a. Cliicmser-Oster-
nack 3«. P 171

. Dnukfehler - BerithflgBag.
In der untenstehenden Anzeige in Nr. 228 und 229 ist ein Irrtum unter¬

laufen. Es soll nicht heißen: Ruhrkohlen-Kontor für Ruhrkohlen, sondern!
Kohlen -Konfor für Riikrkohlen.

V Zur Belieferung V
von Zentralheizungen

empfehle ich

Zedien -Koks ans erstklassigen Zecken
in versebiedenen Korngrößen.

Zuverlässige Bedienung , wofür beste Referenzen zur Verfügung stehen.
.. .. ” Auf Wunsch Besuch und Abholung der Karten. :: :: ::

KoWen - Konior £tlr Ruhrkohlen
V FRIEDRICH ZANDER ^

/\  Adclheidstraße 44 . - > Fernspredier 1048 . / \

Bowlenwein  f
Tafelwein«
W ei ubr and
Jamaica- Rum '
Batavia -Arrak
Sherry Brandy
Curavao extra t.
Maraschino
Vanlll»
Pleflerminz

ln allerbesten Qualitäten
empfehlen

Hubert Schütz&Co.,
Mkoiasstr . 28. Tel. 6331.

Niederlage bei ; ,
AlbrechtslraOe 3

A. Kriessing , Tel. 1750, '
Kalser -Frtearicb -Ring 8
F. Holmann , Tel. 660,

Kaiser -Friedrich -Ring 14
F . Mayfahrt , Tel. 943,

Kirchgasso 52
B. Hillert , Tel. 2642

Maurltiusstrasse 5
Wilhelm Weber , Tel. 5325,

Nerostrasse 2
Carl Beruecker , Tel. 701,

Nerostrassc 46
Louis Kimmei , Tel. 3953,

Saateasse 4
Daniel Fuchs , Tel. 475,

VVielandstrasse 8 M
Wendel Hauck. 2

AuMürende Broschüre
über

Heilung der Syphilis
obne Quecksilber u. Sal-
varsan d. d. bestbewabrte
unschädliche Methode n.

ewäbrte

Dr . med. Eunü . Zu be-
zieben kür 3.56 Mk. (o.
Porto ! durch Verlag
St . Blastns . Aachen 8.

fsiMo-
MWSllk

unter billigster Be¬
rechnung durch

Krosch
3 Oranisnstrasts 3

relephou 5214.

)
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Das Ereignis der diesjährigen Saison!
Das große Lustspiel der Ufa:

Die Berg-Katze
Groteske in 5 Akten.

Regie: Ernst Lubitsch.
In den Hauprollen:

fola Jtegri: ?aul Jteidemaun.
Edith Meller , Jansen , Thimig,

Gräfz , Diegelmann.
Hierauf:

Seine Seichte.
Erlebnisse eines Lebemannes in 6 Akten.
Nach dem Roman von Jolanthe Mares.

ReinhoDd Schuntzel
Hedda Veiuion

Grit Heggesa.

Thalia-Theater^
Klrc hgassc 72. : : Telephon 6137.  1

Die Lieblinge der Kinobesucher!
!Warnas : Henna Porten

Wogen des Schicksals
Drama in 4 Akten mit

Mia May
! Erich Kaiser -Titz , Herm .Vallemllü.
Der Schirm mit dem Schwan

Lustspiel in 3 Akten mitHenny Porten.
Spielzeit: 3—10Va Uhr ._

Kinephon
Taunusstraße 1.

Wiesbaden « Tagolatt.

«!UII»Il«IIIIlttIII»I»II>»IM»III»llII«IU«I«»IiI»»»»M»»»>MIII»»>>NN»»»M»U»>»N»I»I»MW

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Ar. 231.

in dem indischen Schauspiel

SMri,die Tänzerin von Dschiapur.
6 Akte aus dem Märchenlande.

Die sieben Todsünden.
Eine kuriose Geschichte in 5 Kapiteln nach

einem Roman von
Feodor von Zobeltitz.

mit Manfa Tzatschewa und
Johannes Blemaun.

Bade-Trikots
EE für Damen ., Herren und Kinder » 2

Damen -Anzüge mit Rock,
£ • 55

Reizende Bade-Mützen
S aus fHsohem Gu mm i,

Bade-Mäntel,
Bade-Tücher

== in versohle denen Größen,

Bade-Handtücher.
«IIIIIIIIIII»»» »»»»»« . mimmiimmmmmmmimmmimmmnmti

I STRUMPFHAUS I

I POULET 1
Kirchgasse , Ecke Marktstraße.

| K108 |
iiiiiiHiiiiiiiinHiiiniiiiiiiuiiiiiiiiiiiimmiHiiiiiiiiiiiiiuiuiliiiinHiHiiiiiiiiiiniiniimiiiiiiiiHuiiiiiniiiii»

Automobil-Rennen
Motorrad -Rennen

auf der Opelbahn , RUsselsKeim a . M.
Sonntag , den 22 . Mol.

Anfaiiig IO Ulxr vorm . Ende 7  Uhr nachm.
Eintritt MR . 5 .- Jede Person . F366]

Veranstalter:
Hessischer Automobil -Club , Wiesbadener Automobil - Club.
Vorverkaufsstellen : Reisebüro Rettenmaycr, K.-Fr.-Pl . 2, L. Rettenmayer

Nikolasstr. 5, Born &Schottenfels, K.-Fried.-Pl. 3, Benz, Wilhelmstr. 6,
J. C. Roth, Wilhelmstr. 60, Hugo Grün, Taunusstr. 7. Automob1-Centra»e,
Bahnhofstr. 20, Hans Kreldel, Bahnhofstr. 2, Aug. Seel, Schwalb. Str. 27. j

Züge: Rüsselsheim ab 6.14, 7.61 Uhr
Wiesbaden an 7.57, 8.07 Uhr jZüge: Wiesbaden ab 11.30, 12.35Uhr

Rüsselsheim an 12.19, 2.38 Uhr

-)bo  WWW ii. Pension uso
Mittags - uni Abendessen.

(T.utet bürserULer Mittagstisch nach Wunsch nur
12 Mk. Au^chnittsärnHicĥ r Wurstwaren: Krakauer.

MONOPOL
Bruno Kästner

in

Der letzte Sonnensohn.
Abenteurer-Film in 4 Akten.

| Ferner:
Zwangs - Einquartierung.

Urfideles Lustspiel in 3 Akten.
IKünstlermusik. :: Spielzeit 3 bis IQ1/, Uhr.

sarbbandlos. vorrätig.
Clauberg. Köbenstr. 10

Ein- und Ausfuhrbewilligungen
und die andern Formulare , zu haben

Druckerei JWarschall , Wiesbaden
Nikolasstraße 7. ' Fernruf 3702.

für

ft) amen
tfferrfn

G.KÖNIG7

PFLASTER

nto 'doffpeo » ö

r
sind

doch die
Besten

11 r Zu haben in
Apotheken u.Drogerien

ET.
Die gewaltigste Schöpfung der Saison!

ist unstreitig das einzig dastehende
phänomenale

Filmwerk ln ö Tellen:

„0er Sohn der JCaehi“
Dieser Film schildert in ergreifender Weise wie I
ein edler Mensch unschuldig die Schuld eines
anderen büßen mußte. Dieser Film ist dem |
Filmwerk: „Der Graf von Monte Christo gewiß
gleichkommend, der mit so großem Erfolge in

unsrem .Theater gezeigt wurde. I
I. Teil 6 Akte:

Der Geächtete.
Vom 2V —LS . Mal.n. Teil6 Akte:

Das teuflische Werk.
Vom 26 »—30 . Mai.

Hk. Teil 6 Akte:
Der Abgrund der Panther.

Vom 31 . Mal bis 4 . Juni.
IV. Teil « Akte:

Teddi kommt zur Hilfe.
Vom 5 .- 9 . Juni.

V. Teil «. Akte:
luanes höllische Rache.

Vom IO .—14 . Juni.
VL Teil 6 Akte:

Der Todessprung.
Vom IS .—19 . Juni.

Der Sohnd. Nacht bringtm. jed. Teil neue Sensat.
Bas Stadtgespräch von Wiesbaden.

Odeon

Sonntag, den 22. d. Mts.,
abends 8 Uhr:

veranstaltet
vom Künstlerbrettl Mainz

Nach der Vorstellung:}
TANZ!

Extra -Auto ab Schlangen¬
bad 12 Uhr nachts.

Sanssouci
Kabarett

M- > MAINZ -<—>
Heidelbergerfaßg. 14.

Telephon 4341.
Kaasenöffnung7 Uhr
Anfang prfteis8 Uhr.
Preis Mark 4 . —

exkl . Steuer.

4—11 Uhr
Künstler-Konzert

:-: Eintritt frei ! : :

1. Stock. i 7
Geüffnet ab 4 Uhr.

:-: Eintritt frei! :-:

Abend. . Nacht. , Morgen
Sensationelles Detektiv-Schauspiel in fünf
Akten mit Gertrud Welker und

Conrad Veidf.

Bruno Kästner
in

AM vsn Ingelheims Lebensdrama.
Schauspiel aus der Gesellschaft in 5 Akten.

HUB
Künstlerspiele

Neue Direktion.
Weberg. 37. Tel. 1028.

Allabendlich8 Uhr:
Das fabelhafte

Mai - Programm.
Gastspiel

Sola Cray
S. Spielmann
Jfei Will

sowie weitere hervor¬
ragende Künstler.
Eintritt Mk. 10.—.

Soupers6 Mk. 20,—.
Feine Küche.

: : Prima Weine : :
,„»»»»»»>»»»»»». >»»»Trocadero
mit Jimmys Jazz

Band.
Kurzes Auftreten des
mondainen Tanzpaares

Pet Klewitz.
Anfang 91/, Uhr.

UM
Staats -Theater.

Samstag , 21. Mat.
37. Darstellung AboimemeritL

In neuer Inszenierung.
Orpheus. ,

Oper in S Akten von Gluck.
In Szene gesetzt von Carl

Hagemann.
Orpheus . Lilly Haas
Enridice. . H. Milller-Rudolph
Eros . . . . Th . Müller-Reichel
Begleiterinnen des Orpheus,
Furien, Selige Geister, Tanze.rinnen im Eros-Tempel.
Die Tänze, Reigen, Zeremonien
und Gruppierungen werden aus¬
geführt von Lizzie Maudrik,
Hildegard Salzmann , Else Man-
darf, sämtlichen Tänzerinnen,Elevinren und Kindern.
Musik. Leitg. : Prof .Mannstaedt.
Anfang 7, Ende nach0.30 Uhr.

Kammer*:: Lichtspiele
Maurltlusstr . 12.

Die Liebschaften
der Käthe Keller.
Sittendrama, 5 Akte,

von Dr.R.Skowronnek
mit Irm ( . Bern,
Relnh .Schünzel,
Paul Hartmau.

Sie schwarze Lecke.
Schwank in 3 Akten.
In den Hauptrollen:

Grete Weixler u.
Kfiftae Haak.

Residenz-Theater
Samstag , 2k. Mai.

Neuheit.
Die Traumkomtesse.

Operette in 3 Akten von Heinz
Ludwig. Mnfik von C. G. Pils.
In den Hauptrollen find de-
fchäftigt: Die Damen: Bilma
Marbach. Maria Pal
Seyboldt: DieHerren : ,
Bügler, Carl Ehrhardt ,„
Richard Müller-Berany, Heinz

Ludwig.
Anfang 7.30. Ende s.46 Uhr.

sfiuthous-äonaette]
Samstag, 21 Mac

Vormittags 11 Uhr.
Konzert

des StädtischenKurorehesters
ia der Kochbrunnen- Anage.
Leitung:Konzertmstr. W.Wolf
1. Fest-Ouvertüre von Leutner
2. Intermezzo aus dem Ballett

-Naila“ von L. Delibes.
8. Reverie von Vieuxteraps.
4. Idylle ans „Die Pfahlbauervon Freudenberg.
5. Fantasie aus „Siradella* von

F. v. Flotow.
6. Amarand -PolkavonStassny.

Nachmittags4 bis 6.30 Uhr
Abonnements-Konzert.

Städt. Kurorohester.
Leitung: H. Jrmer, städt.

Kurka pellmeister.
1. Ouvertüre zu . Loreley“ von

W. WaUace.
Waftentans aus „Gudrun*
von A. Klughardt.
Schäterspiel aus „Fid“®
Dame“ von Tscbaikowsfcy-
Mein erster Walzer von

Cadi“

von Tschaikowskjr.

Mascagni.
6. Ouvertüre zu „Der

von A. Thomas.
6. Fantasie aus „Die Zauber-

flöte" von W. A. Mozart.
7. Herzog Alfred-Marsoh vo#



#

Nr . 231. Samstag . 21. Mar 1921. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgave . Erstes Blatt . Seite 5.

«m-Mgebck
W»!«liche Personen

^Kaufmännisches Personal )

MW UlvßöM
bewand , in Stenographie.
Schreibmaschine (Adler)
u . Buchhaltung zum bald
Eintritt gesucht.

S . 3 . Mener.
Kirch gasse  50.

Deutsches Ervortbüro
sucht

I SLenoLypistin
für deutsche Korr ..

1 Stenotypistin
für franz Korr .,

mögl . Kenntnis d. beiden
Sprachen , evtl , auch fürhalbe Tage . Ausfübrl
Bewerbgschr. m. Angabe
von Gehaltsansvr . unter

822 an Taabl .-Verl.
Verfette

.Stenotypistin
mit mebriähr . Praxis
gesucht. Vusf . Ofn mit
Gevaltsanfvr . u. M . 522
an den Tagbl .-Veras.

Tücht. branchekund.

für mein Hausbalt .-
E eschäft in e. Land-
stadtch.. Näbe Mainz,
v. sofort od. später
gesucht. Offerten m.
Zeugnisabschriften u.
Angabe der bisher.
Tätigkeit u. (5. 8t.
an Ann .-Erv . Greif.
ASainz. Eaustr . 46.

F76

5069 —15000
Mark

können Damen od. Herren
jeden Standes obne verl.
Hervortreten durch stille
Mitarbeit v. Schreibtisch
aus verdienen . Kein
Adrrstenickreiben. Off. u.
3 . 521 an. Tagb l .-Berl.
RAM MWekiil
sofort gesucht.
Schirmfabrik Kindsbofen.
_ Lana.liasse 29.

Zum sofortigen und
spät . Eintritt suchen
wir 3 fachkundige

MUMMN
für die Abteilung
Damenkonfektion,

ferner : 2 fachkundige

LsMchliMW
für die Abteilungen

Kleiderstoffe und
Seidenwaren.

Bewerbungen erbeten
mit genauen Refe¬
renzen und Bild oder
verfönlicke Borstellg.

WlMrM\um
Damen -Moden.

Mainz . F10

MWtze Brrütfnt«
nur aus der Birmer-
branche. für sofort o. bald
gesucht. Off. unt . B. 328
an d?n Tag bl.-Bert ag.
... Äiingeres Fräulein
für Lass und Konfitüren-
Geschäft gesucht. Offerten
unter T. 819 Taabl .-Bl.

WsWWli
nicht über 16 Jabre . für
keines Geschäft sucht
—Weltsch. Wi lbelmstr. 36.

Lehrmädchen
»>r feine Parsümene bet
sofort. Vergütung suchen

Kästner u. Jacobi.
- Taunusftratze 4
.. .Lehrmädchen gesucht
SchuhgeschäftNeugasse 22
O ^ werNl ^sHersonal '')
.Zelbst. sow. Zuarbeiteriu
Mr Damenschneiderei g>st.
LMigoss« 13_1 r

Tüchtige Schneiderin,
Mt zu teuer , für gut
ntzen.de Damenkleider ges.LL _u. S . 31» Ta «bl.-BI.

^Schuridenn
ms Haus gesucht Ncu-
LÄe 22. i _

Modes.
tücht. 1. Arbeiterin,

fi* mir in feinen Ge-Msten tat . war . für nach
Zkainz gesucht. Osf. unt.

gtt- jM Taabl .-Verl.
Neugaste" 22. 1. .

Achttge Borfßttnööcrln
sowie angebende Nüberin
sofort gesucht. Korixttbaus

Keim« . Ovuenbeimer.
Lanaaaffe 45.
Frauen

und Mädchen
für Trinkhallen gesucht,
tl . Kaution erf.
Dotzbeimer (strafte 109. 1.Arbeiterin
gesucht f. alles , mutz auch
etwas nähen können.
_ Sim . Waldftr . 18

Ausaebildete

zu meinem 9jäbr . leiden¬
den Töchterchen gesucht.
Dauerstellung . Dambach-
tgl Milipli
gesucht. Vorstellen mit
Zeugnissen Parkstratze 43.
Näve Dietenmüble.

Gesucht zu 2 Kindern
VA  u . m I .. zuverlässige

JtinüngäctnHiR.
Anmeld . Frau Auerbach
Hotel Sgalburg . Saal-
aaüe . zwischen 1 und S.

3iaie Sam
oerf. Epgl . u Französisch,
für lOiäbc. Mädchen vor¬
mittags gesucht. 10—12
oder zwischen 1 und 3.

Zter ),. Nerytgl 13

! M 6d)iR
ein ordentl . Mädchen

ur Masch.-Wäscherei per
of. ges. Hotel R eichsvolt.
Ein tücht. erf. Mädchen

aus guter Familie in
landw . Haushalt als

Stütze
sofort gesucht. Angebote
m. Lebenslauf u. Gebalts-
"n 'wr . u. T . 518._TM -LIm Kochen und Haus¬
halt erfahrene

Stütze
8. 1. 6. od. sväter b. hob.
zeb. ges. Gut Adamstal-

es daden. Tel . 1925
. tert . iunßetes
in Küche u. Hausarbeit
durchaus erfabren . f. mitt¬
leren Billenüaushalt zum
1. Juni gesucht: mutzkochen u. nötigenfalls die
Hausfrau vertreten . Part-
stratze 40.  _

Wegen Erkrankung des
jetzigen Mädchens einchrl. tücht.
zum 1. Juni gesucht.

Straub . Moritzstr . 21. 1.

Tüchtiges braves

MeimSWei!
gegen hohen Lobn b.
guter Bebandlung z.
1. Juni gesucht. Putz¬
frau . die auch die
Wäsche besorgt , vor¬
handen. Vorzustellen
nachm, v. 4 llbr ab
Biktoriastr . 38. Bart.

Gesucht
für Herrfchaftsbaus ein
fleitz. jung . Mädchen als
Arbeitsbilfe . Soll als
feines Hausmädchen an¬
gelernt werden . Conzen,
Möbr ingstratze 7. 1.

Mädchen
für sofort oder später ge¬
sucht. Näheres Zieten-

,um 1. Juni gesucht.
4 . Letschert. Faulbrunnen-
ftrafce 10. Laden
Allein mädchen
für kleinen Haushalt bei
gutem Lohn gesucht. Mit
Zeugn melden Aoolfs-
ollee 89. Part,

Lrdelitlrrhös ehrllkhes

m sofort ges. Biebricher
Stratze 5.

in ' gut bikröerl. Haushalt
gesucht. Schweitzer. West-
inbilr afiv' 10. t
'^ Btädchen gesucht
Helenenstratze 7. Part.

»eil . ruverlässtges
Alleinmädchen
sei. Hilfe vorhanden.

Dr . Roth.
Luisenftr . 7. 1. Et.

Tüchtiges Alleinmädch.
gesucht Rheinstratze SS. T>.

Ordentliches mverläH.
Allem Mädchen
gesucht Neugasse 24. 2.

Gesucht
zuverliiss. ehrl . Mädchen
z 1. Jum . Etwas Kochen
erfordert .. kleiner Haus¬
halt . Wäsche a. d. Hause.
Ni kolasstrabe 39. 2 links

em Mädchen
sowrtgeü Vorm . v̂orst.
Zum 1. Juni ods' sväter'

ein Alleinmädchen oder
Stütze gesucht.

rau Hütenschmidt.
"ilbelminenstr . 27.

Französische
Familie

sucht erg Mädchen für
alles , mrt guten Zeuan.
Zwischen 12%  u . 1A  oder
7%  und 8!̂ Uhr. Arndt-
ted Srg.,.,Part̂MtL.

ausmädchen
für sofort od, st.. Juni ge-

irs zuverlässiges

das im Saushalt erfahr
ist u. mogl. kochen kann,
zum 1. Juni od. früher
gesucht. Selbständ . ange¬
nehme Stellung . Vorzust
WslkLS. ll.ee .39. 1. „ . ...

sucht wird ein besseres
ädchen oder
Fräulein

das gut kochen kann, in
selbständ. Stellung , evtl,
tagsüber . Perlönl . Vor¬
stellung vormittags von
9- 2 Ubr Roste lstrabe 22,
WMMMltM
ob. Frau (nicht sehr jung)
zum sofortigen Eintritt
gesucht. Vorstellen bei
N. Mizrahi , Kirchgasse 27,
1. Stock_

zum 1. Juni tüchtiges
Hausmädchen, nickt unter
20 I .. welches gut kochen
kann, von Rechtsanwalt
(Familie mit 1 Kind)
gesucht. Lobn 380 Gulden
per Jabr . Offerten mit
Referenz , an D. Oldewelt.
Schlangenbad . Haus Jnge-
dorg . wo auch Auskunft
erteilt wird . _

Ehrliches tteibiges
jmzmi WM»

für leichte Hau?arb ,stags-
chulentl. brav , iüiai

für vormittags gesucht•
wird im Haushalt ange¬
lernt . Fischer, Rudes-
beimer Stratzs 20. Part.

besucht Monatsfrau
bei einzelnem alt . Herrn,
Gegend Ecke Schiersteiner
Stratze u. Kaif .-Fr .-Ring.
?käb. Taabl .-Berlas.ge

zum Vürovutzen vor¬
mittags gesucht. Rüderes

_Mfett,_Saubere ehrliche
Putzfrau

täglich mehrere Stunden
gesucht. Stotz Nachfolger,
Taunusftratze 2._

Schulentl . Mädchen
als Laufmädcken gesucht
Dotzbeimer Stratze 80,
Blumenladen.
C ~Nmiiittchv Personen

( Äaufminillsche» Personal ^

Provisions-
Reisender

gesucht
für I » Schuhvutz. Metall-
vutz u!w.. seit 10 Jabren
cingcführt . für Wies
baden und Untertaunus-
Kreis , gegen Tagce-spesen
u. Hobe Provision . Herren,
welche nachweislich in
obigen Artikeln schon ge¬
reist haben und gui bei
der Kunoickaft einneführt
sind, bevorzugt. Off. u.
A. 2 an den Tagül . Verl.

Sandleru.SauUerer
für einen tägl . Ge¬
brauchsartikel gesucht
(auch als Reben-
besckäft.). für Herren
u. Damen geeignet.
Melden nachmittags.
Baudrv . Eoetbettr . il

(  Gewerblicheŝ ersonal^
Tüchtigen

«romeAiilker
für medizinische Apparate
sucht . , . F 202Stadt . Arbeitsamt

Wiesbaden.
Zimmer Nr . 16.

Tüchtiaex
NgWiNkMretUk

gesucht.
Karl Blumer u. Sohn.

Dotzbeimer Str . 61.
Tücht. Wochenschneider

aeiucht Drudenstr . 6. 3.
Gesucht auf 1. Juni für

Fabrik in kleinem Land¬
ort am Rhein
tttlhttger, osrhötratster

Gärtner
welcher nutzer Eemüse-
gärtnereien auch die Obst¬
baumanlagen . einen kl.
Ziergarten u. Treibhaus
in Ordnung batten kann
Anmdote u. 3t 1 an den
Tagbl .-Berlaa . .447

Chauffeur
für Lastwagen , gelernter
Schloster u. unverheiratet,
für sofort nach auswärts
gesucht. Krosch. Oranien-
stratze 3.

Ein Mann
für landwirtschaftl . Arb.
aesumt. Will ». Birrod!
Dotzheim. Schwalb . Stjr . 32

[ Kellm-KesHe]
t^ ÄciSliche Psrssnen }
f Htzjfinjinnftch,» P «rf»nal )

BgeMme
aus guter Familie suchtStellung zum Empfang
od. als Serretärin in Ge¬
schäft. Atelier od. b. Arzt.
Kenntnifss in Stenogr.
u. Sckreibmasch. vorband.
Offerten unter K. 510 an
den Tagbl .-Berlag.

ZUUSWMli
aus guter Familie sucht
Stell , in erstkl. Geschäft.
Off. u. L. 319 Taabl .-B.
Tletteres best. Mädchen,

in langiäbr . ungekündigt.
Stellung sucht eingetret.
Veränderungen wegen z.
15. Juni oder 1. Juli
Taaesbslchäftigung als

Helferin
in Lebensmittel - oder
ähnlichem Geschäft. Gebt
evtl , auch als

Stütze
zu einzelner Dame , woZweitmädchen vorhanden.
Off. u. T. 522 Tagbl .-V.

Gewerbliches Personal 'J

3ung§!miinienö{nöerii!
u. Verkäuferin sucht Stelle
als zweite Binderin in
Wiesbaden oder Mainz
str baldigem Eintritt.
Offerten irnter U. 518 'an
den Taabl .-Verlag.

Flickerin
sucht Arbeit . Näheres tm
Tagbl .-Berlag . Ao

GsMete Dame
Lcbrerin . sucht Stelle als
Erzzebertn oder » esell-
Niafterin . Zuschriften unt.
G. 314 an den Taabl .-Vl

Ad . j. Dome
sucht Stellung als Gesell¬
schafterin oder Stütze mit
Fam .-Anschl. Anaeb . u.
A. 730 an Taabl .-Verl.
Äelt. tatkr . Dame , aej

u. lebensfroh , vorz. Köck.,
sucht z. 1. Juni Stell , bei
altem giitsit. Sern » ok>.
Dame. Wiesb . od. Baden-
Baden od. Umgeb. Erste
Referenzen zur Verfüg.
Offerten unter €>. V. 412
an Ala - Haafenstein >t.
Postler . Magdeburg . F57
fffll HerWastskSrhln
lucht tagsüber Stellung
z. 1. 6. Gute Zeugn . vor¬
handen . Off . erbeten u.
I . 522 an Taabl .-Verl.

MM«
30 Jahre , gute Erschein..
8 Jahre im Ausland ge¬
wesen. in Kinderkranken-
pfl-ge sowie i . Haushalt
praktisch erfahren , suchst,
gestützt aus prima Refrz ..Wirkungskreis in nur
vornehmem Haus , am
liebsten im Ausland.
Persönliche Vorstell . kann
jederzeit erfolgen . Off.
unter A. 731 an den
Taabl .-Verlaa

Stelle alsMÄehlsrsuIM.
Winiel . Adlerstr . 71. 1-

Whrelles
MMSWN

sucht Stellung in best,
kinderl. Haushalt . Gute
Zeugnisse vorh. Angebote
erb. an Erete Trometer.
M.-Gladhach, Königitr . 14

Junges Mädchen
aus guter Fam . in Küche
a. Haush . durchaus erf,
ebenso im Schneidern u.
Putz. s. Stell , als Stütze
mit Familien - Anschlutz,
wo Mädchen vorh. Off-m
Gebaltsang . u. K. 14V81
au Ann.-Erved , D. Frenz.
G. m. b. S „ Main .-,. F10

Netteres Mädchen,
in allem bewandert , sucht
Stellung , am liebsten in
frauenlos . Haushalt . Oif.
unter G. 52V an den
Tagbl .-Verlag

fl*
im Kochen u. Haushalt
ganz selbständ.. sucht 2t.
.»riedrichstratze 28.

Inges Kl.
aus Beamtenfamilie sucht
Stellung in Privatvension
als Zoflv. eventl . auch bei
emzsl .. Dame als Stütze.
Zuschriften unter H. 318
M . ..PU Tgghl 'MÜgL—uche
meine Nichte

17 Jabre . die schneidern
kann u. sonstige Arbeiten
versteht. Stellung in best.
Hause. Gebt auch zu
Kindern . Nab . Orben.
Biebrich.' Jahnftratze 4.äebriäu Jahnstratze 4.

Besh Fräul.
möchte den Haushalt er¬
lernen . Taschengeld uno
Familienanschl . erwünscht
Off, u. St 732 Taabl -Bl.
Jg . saub. Frau s. Arbeit

tagsüber in Herrschaftstz.SÄulbera 6. 4 ^
Frau sucht ein Büro z

Reinemachen, 2—3 Eid.
Hellmundstr . 29. 3, nachm.

f Männlich» Personen )

f Aaufmilnnisch,» Personal
Gebildeter junger

Kaufmann
sucht Stellung unter Le-
scheid. Anivrüchen. Off.
u. B. 519 an Tagbl .-Vei/ .
sHtverbtiches Personal )

30jähr. gebildeter
Franzose

der Deutsch. Engl .. Svan.
beherrscht, langiäbr . Er¬
fahr i . Unterricht . Auto¬
mobilist. Musik, sucht eine
vast. Steve als Erzieher.
Dolm. oder dgl . -ük'fl.
Offerten an MontSmont.
Heidelbergerfatzgakke 11.
bei H. Stolz . Mainz.

Zahntechniker
Metall ). 22 I .. bei seinen
Eltern hier wohnhaft,
sucht Stellung für ganz
oder aushilfsweise . Off.
u. 3 . 318 an Tagbl .-Ner «.

Werkmeister
rige ^ vrfmaZeugnU"reichen Betriebs

eriabrungen aus d. Werk¬
zeug-. Maschinen- u. chem.
Favr .. sucht Stellung , auch

12  VoiaiZ îter od. sonst.Posten . Eintritt
od. später . Offerten unt.

gleich

H. 508 an Tagbl .-Verlag
Hvlzdreber

iucht Arbeit . Zuschriften
unter H. 518 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Chauffeur
Monteur . 34 I . alt . mit
lOjäbr . Fahrzeit , in allem
vertraut , wünscht erstklast.
Stellung sofort od. später.
Offerten unter O. 520 an
den Tagbl.-Verlag.

kinderloses Ehspnar
sucht Hausmeisterstellung
Off. u. 3 . 818 Tagbl .-V

Tüchtige branchekundigeVerkäuferin
für die Abteilung Kleiderstoffe und Konfektion per
sofort odor später gesucht.

S . Guffmann.

gesucht. DPiernde Beschäftigung. Höchste Bezahlung.

E. Mlmann
_Eike „Nassauer

Taillen - Arbeiterinnen
erste Kräfte (Höchsttarif) für dauernd gesucht.

Wiegand, Taunusstraße 13, '1.

Buchhatter(in)
langiahrieen , praktischen Kenntnisten

durchaus selbständig arbeitende Kraft , gesucht
Ausführliche Angebote an ~ F10

Ewald Frey , Kristall», Porzellan« u. Luxuswaren
Mainz , gfschtorplatz . FlO

für mein Herren -Konfettkons - und Matzgeschaft
für sofort oder 1. Juli gesucht. Bevorzugt Herren
mit französischen Sprachkenntnissen. Angebote mit
Bild, Zeugnisabschriften und GehaltSangabe an

Heinrich Wels , Kirchqasse 64.

[ MinietuiW]
Möblierte Wohnungen.

Sehr aut möblierte

in gutem Sause ruhiger
Lage auf längere Zeit
sof. zu vermieten . Preis
nach. Uebereinkunft . Off.u . L. 521 an Tagbl .-V.

Möbl . Zimmer . Maas. re.

Kaufmann
31 Jahre , verheiratet , die franz . Sprache in
Wort und « chrtft beherrschend. Kcnntniste im
Auslande erworben , sucht besteren Posten als

Korrespondent
od. dergl . im Handels - oder Verwaltungsbe-

Beteiligung nickt ausgeschlosten.
Gefl . Ang-botr unter P. N. 893 an Ala -Haasen-

Litcm & Vogler. Cdln. F57.

Schweiz oder Holland.
Geb. jg. Dame, 29 I ., pers. in allen vork. Bureau¬

arbeiten , tzjähr. kausm. Praxis (Vertrauensstellung ), gute
Kenntnisse in Musik, Gesang, Literatur , sowie erfahr , im
"' auswesen, Schneidern und Putz, sucht entsprechende
Stellung als Privatsekieiärin , Gesell chafterin , Reise»
begleitcrin zu Dame usw. Angebote unter B. 517 an
den Tagbl.-Verlag.  _

Tüchtiger Dirigent gesucht
für Männer - u. Dem . Thor wöchentlich 2 Proben.
Ausf. Offerten an „Bvlks -Thor ", Wellritzstraße 49,
Gewerkschaftshaus.

Gut möbl . Zim-, sof, sev.
Ging . Emser Str 20. 2.

Schön möbliertes Zimmer
für 2 bis 4 Wochen zu
vermieten . Pagenstecher-
'tratze 1. 1.
ut ' möbl. Zimmer , iev,

zu verm . Sedanitr . 9. P.
Äiöbl . Zim. m. 2 Bette .i
zu vm. Taunusstr . 23. 3 r

Erotzes schönes
möbl. Zimmer
in guter Lage an ruh.
Herrn zu verm. Anfr. u.

,L, . 518 an Tagbl^Perl,
Antt. saubere Frau

kann in gutem Hause gut
möbl . Mansarde erbalten
gegen Perricht . v. etwasHausarbett ^ Zu erfrag.

■im Tagbl .-Verlag . Ap
Leere Zim .. Maul . »sw.

Leere Atansarde zu verm.
Feldstrnße 17. Seitenb.
Part ., bei Berger.

vielfach sorgekomincne Mih.
briiuch« geben »ns Veran¬
lassung zu erklären, bah wir I
nur direkte vffertbriefe, nicht
aber solche von Vermittlern
befördern. Der Verlag.

Französische Familie
sucht 3 Zimmer m. Küche.
Offerten unter D. 520 an
d-n Taaül .-Verla g._

Separates
möbl. Zimmer
nabe Wrlbelmstratze oder
Taunusstrgtze von Herrn
gesucht. Off. mit Preis
.oljkJ &O ag Tngük-L,

oforuche per sofort
möbl. Zimmer . Rentnec-
beim. Rbefnttratze 72.

Junger Mann
(Monteur ) sucht ver sof.
einfach möMrt.Wmsr
mit voller Verpflegung.
Offerten unter E. 519 an
den Tagbl .-Verlag.

Aelteres berufstätiaes
Fräulein sucht in g. Sause
Mlieries Mm

evtl , mit voller Pension.
Nähe Weberaane bevor¬
zugt . Ott . mit ' Preis erb.
u. O. 519 an Tasbl .-Verl.

Suche für baldigst
gut möbliertes Zimmer
obne Pension mit separ.
Eingang . Off. u. T. 513
an den Taabl -Verlag.

MM Wohn-n.Wch.
mit Kochgelegenheit ge¬
sucht von best. Ebevaar.
Offerten unter E. 520 an
den Lagbl .-Verlag.

Junger Mann
sucht aut möbl. Zimmer
im Zentrum für sofort.
Offerten unter K. 521 an
den Tagbl -Berlag.

Bell Herr sucht
möbl. Zimmer
sev. Eing .. für einige Tagein der Woche. Offerten

nter T. 521 an denunter
Taavl .-BLrtSL,

3-4 NiM.W«
mit 8 Betten und Kücke
gesucht. Offerten unter
F . 522 an Taabl -Verl^.

6ofort gesluht
gut möbliertes Schlaf- ,u.
Wohnzim . von ält .. ruhig.
Herrn . Gegend Kurhaus.
Langgaste .^ Taunusftratze.
Off . mit Preisangabe u.
F . 520 an den Tagbl .-Vl.

Brautpaar
sucht drei leere Zimmer
ohne Kochgelegenheit geg.
gute Bezahlung . Off. m.
Preisangabe u. F. 515 an
den Taabl ^Verlas.

Statt Zwangsemmiet.
Kinderloses Ehepaar.

Hock- u. Tiefbauingen ..
sucht 2—3 leere Zimmer
in besterrm Hause. Off.

_ .utter u. Tochter
suchen sofort leeres Zim.
«der Mansarde mit Kock
gelegenb . 'in stäub. Haus.-,
Off . u. v . 322 Tagbl .-Pl.



LMSi>_Billard
mit Zubehör iu  otitc
Mmnl & k 7. i&a.
Konzert -Zitber m. 1

sucht grohes Lokal und Weinkeller, |mit aafieWi»u Optanten
elektr. Lichtu. Wasser, wenn möglich
sofort zu beziehen. Offerten unter
M . 513 an den Tagbl.-Verlag.

.iaft .,
Ttebuml .- u. UmleotiaBtn
neu (35- 87) . Konditor-
miitzrn. Damenstiesel (37>.
Haarschneidmasch.. wo».

( Wohnungen
gu vertan D

Wohnnngs -Tauscks.
6-Zim .-Wohn . in Villa

1. Stock, mit Kücke. 1 bis
2 Man !., kl. erttaßittchen
Obstgarten , in Bad Lg.-
Sckiwalbacki gegen 3- bis
4-Zim .-Wobnung in vor¬
nehmer Lage Wiesb . Ost,
unter M. 199 an den
Taabl .-Verlag . _

Tausch,

2-Zimmer - Woonung^ geg.!m»hensolche .... -
viertel . Räh , öelerren-
ftratze 8. 1. Stack links.

!end.

•c
f Kapitalien -Gesuche )

30 000  II . eeltuöt
auf nute 2. Hvvothek von
solventem Eigentümer lo-
fort ob. 1. 3uii , Aneeb
u. Ti.  518 an Tagbl .-V.

Weozugsbalber ist meine
motterne SiUa

in tadellosem Zustande, gu
verkaufen. Offerten unt.
E. 521 an Tagbl .^ erlag, ct
( JmmobUirn -Kaufgesuche)  iü

Ersttl . Konz. - Gramme»
ubon. trichkerlo». mit 50
Platten zu verk. Zu erfr.
im Tagbl -Verlag.

io-3iKE0et-B!Ha
mit Zubehör unvermittelt
gu kaufen gesucht. ^

Phil . Hoeoel.
Rüdeshrim er Str . 24- _

Nationalkassen
xine Restaurations -Kalle
Für 6 Angestellte, eine
Ladenkasse für 2 Angest
m. 2 Schubladen vceisw.
zu verk. Anton Kecker.
Main , Schöfferstr . 6. Ld

Einfamil.-Garten-
ob. Landhaus , evtl . Vor¬
ort. ru taufen aei. 5-Zim.-
Wohn , kann in Tausch
gegeben werden. Nabe
Ringkircke. Preisost . u.

519 nn Taabl .-Verl.

Neue herrichastll8-W.-EiMl.
wegen Wegzugs gu . oerll,
ca. 12V 090 Mk. Eil -Ost
vnter U. 522 an den
Tagbl .-Verlag

f 2m

MmMeii )
Jmmobilien -Berkäuf« )
Hübsches Landhaus,

nahe Wiesbad .. gu nett.
Neubrand . Webers . 3. 21.

ÄL o. mittl . haus
Wiesbaden oder Doro
mir freiw . 3-Zim .-Dge
Ang eb, u. L. 529 Tgbl.

Immobilien s
zu vertauschen J

S Zimmer u. Küche.
neu eingerichtet , um
ständebalber vreiswert zu
verkaufen (nur gegen
Kassel. Händler verbeten.
Oii . u. U. 526 Tagbl .-W,

c
nuhb.-lack, billig ru vert.

IWittia Westenbsir M

Schönes Landhaus
t. Scblietlee b. München
6 Zimmer fiel . Wert
150 Mille , gu vertauschen
mit ebensolchem hier . An¬
fragen unter M. 529 an
den Taabl .-Verlag.

Herrschaft!. SchlafziM.
(Mabaa .) mit Palisand.
Einl .. Tulonstiel . zu ver¬
kaufen. Eltville . Peters
weg 10.

revessMlgkfUfl
! im Zentrum der Stadt mit grotzem Um>
[ satz krankheitshalber zu verkaufen gegen

bar . Offerten u. « . S14 Tagbl . .Verlag.

Achtung! Achtung!
Die grotze Anlaufsstelle

lür Schmelzgold a . Silber , Platin ^ Eriltanten,
Zahngebisse , Sold - u. SllberLeaenstLnöe , Klelver»

Wösche, Möbel , b-findet sich immer noch bei
Kirchsasse 50 . 2.

Vkylssbr , Telephon 4394.
Kcta Lade» ! Zahle hohe Preise ! llngeniertrr Verkauf.

Ein » weihemaillierte
Gutẑadewanne

nit Badeofen , wenig ge¬
raucht . sowie vbotogr.

.lovarat . 13X18 zu ver-
kaufen. Ofs. unt . A. 728
an den Tag bl.-DtrlgL_

5arm. Gnskronl.
und 2 Gnsbeizöfcn billig
m oerk . Kailer -Friedrich-
w-ina 61. 1. . .Eisfchrank. Möbel.
et . Sviegel mit Marmor-
Konsole zu verk. Doethe-
ltLLke .2,

Kleiner
u 2 Mädler - Koffer zu
verkaufen . Osferetn unter
K. 518 Tagbl .-Verlaa.

Gebr0 . 2- n. INam.
Gasherd zu verk. Lurem-
burovl at! 4, 1 rechts.

MfWWnM
54 u. 100 re . ohne In¬
schrift. billig zu verkamen
R onentbaler Stroh - 9.

Verkäuflich:
III

lehr stark. 0.65X0,25X0 37mit eisernen Griffen . Ge¬
lenkbändern und Ver¬
schlüssen. Stück 10 Marl

Tannnsstrnhe 77. D.

Baden -Baden
Herrschaftliche Besitzungen und Villen , sowie

Grundstücke in bester Lage Baden -Badens zu verkaufen.
Badener Jmmobilienbürs K. Ioievb . Baden -Baden.

Sokienstrabe lll. ^ 113

4- 10 Mg. Land
mit oder ohne Gebäude , nicht gu weit von der Balm-
station entfernt , geiunkie. sonnige Lage etwas Ob»
erwünscht, iedoch nicht Bedingung sofort gegen

bar gu kauten gesucht.
Offerten unter F. L N. 398 an Rudolf Molle. Frank,
surl a. Main. _ _ 1 ud

ê rrkchaitl. schöne»
Speisezimmer?

reich vefchn.. zu verkaufen
Luiienstr . 17. Stb . 1 r.
(PrlvatL Angns. vorm . ^_ _! I

ia f. Wäsche, schwer eich.,
mit Butzenscheiben ans
Arivatb , oreisw . gu verk.
Weber ae sse 3. 2 1.

Matratze
eintest .. eckt rot. Leinen
bald Kavok- u. Rotzbaar-
iüllung . zu verk. Adresse
iw Tagbl .-Derlam  X '"

> Ein aut erb, Bett
| gu verkaufen bei Gottert.
Bleichstrohr <5.

Große Partie
Eicken-Fenster,

gcbr.. sehr billig zu verk.
Julius Jgltadt . Dotzbeim.
Ludwigltrabe 7.

Händler -Verkäufe

Gute Laute
billig zu verkaufen Wage-
mannstrabe 11. Laden-

Suche
bess. Pensionsmöbel
für 12—15 kompl. Zimmer und Salon , auch Einzel¬
möbel. drv. Betten . Schränke. Sofa . Pertiko . Bukett.
5 gute Tevviche. Schreibtisch und 1 Piano . Erbitte
Offerten unter B. 171 an den Tagbl .-Verlag ._

Mandoline . Gstarre vk
Emmel . Riidesb . 8tr.  3 ^-

Schlafzimmer
Birke 15
billig zu
ftwk  1L.

kKommodet. neu.
su verkanfl

JteiL
fen Stift-

Prachtvolles neues
Ecklaf,

sowie ein
ifzimmer.

. ... Sveiiegimmer
prw. zu verk. Sch'
Wellritzstrabe 37

hwörer.

miiit
Moderne Küche

Messingverglas»,_s.. zwei
... 2 Stuhle.
ebr. Leiche».
8

Itiir . Kleiderichrank 75.
Glasaussatz für Kuchen-
sckirank 30. eine Bettstelle
für 15 Mk gu verkaufe-,
ftrnnfenfttafie 22.  1

Räbmasch nt. Garantie
gu verk Franken »!. 22.

vPertOei JncJusMe ■
Adoifsaiiee ^ Tei ^ '

E BeilW Kleidcrbüil « (41) gu vl.
Koke. M ' che lsberg 1L l

Trauerhut

Prioat -Berläuf « )

1 prima £ aufp !ecö
geeignet für Kutscher
,u verkaufen.

Ott . R nderstrais, t . .
3iegta»

stischmelk.. gu verk. Scholl.
Göbenstratze 30.,

Elea . Trauerhut
u. Schleier zu verkaufen
Oianienstrotze 2. 3 l.

Moderner Faltenrock
billig zu werk. Schmalle
Wörtbltrahe 21 Htb. 1.

llv ) . ' Herren !-

docke zu verk. Frau Petri
Wwe.. Kl Lanogasle 1 L

rasserein, gu
Näheres bet 3
Dotzbeim.
Strvhe *X

verkaufen.
Rirolaus
icinsautr

Neuer Frackanzug
kür gr Fis ., ist. Maharb ..

getr . Frack mit We»e.
-wie lein . Herren-Angug

zu verk. Zn erfragen im
TnoM -Ber laa As

Pon besten Lesern verk.
Kücken©

u>iuat m. o nunu
Pogenstecherstrahed1

Foxterrier
reinr .. schön. Tier (Rüde !.
12 Wochen alt . zu verk.
Hellmundstra iie 29. 1 r.
lirWütiiiaflti
(Hündin ) . 14 Wochen alt
für 150 Mk. zu verkaufen
Stein . Waldstratze 43. 1

M wuwer l
8 W. alt . Fuchs, selten

schön. Eremvlar . gu verk
Sct.arnborststrahe 7,  3  I.
" Eleg . rosagles . rosa C*epe« tiö
für 13iäbr . Mädch. .preis
wert zu verk. Händler
verbeten . Anguseben von
10—3 Ubr Bahnhof
str atze 8
Sommerkleid . Manlestt.

u. Blusen billig zu verk
Näh walrämstr . 5 I t

5X Meter weih- sr»d
Leinen, für Kleider und
Blusen geeignet billig
gu verk. Overö . Walrav :-
Krähe 5. 2

Neuer aarn . Tagalbut
für iunge Dame , neuer
Herren -Strohhnt (56) gunrtt. Sch-ffelstroKe5 3 '

ine neue Tbaiselcmgue-

Alte und neue Kleider.
Aoartes . Smoking u. Tu-
lawaa . Somm .-Paletot 8.
viele gestreifte Holen.
Flanellanzug . viele Som .-
Angüge. Somm .-Kostüme
Geiellsch.-Kleid , alle tod¬
schick nearb .. Paris . Mod.
üt kleine « «roh« Figur

Änrui . täglich 10- 8 Ubr!<>il>kenöo 22. V. r.
Anzug

gang neu. iur 17iabrigen.
Krn.-Amua getr . mittl.
Figur , billig gu verkaufen

Eis. Kinderbett
IN. emaill .. gut erb ., dill.
g nf Wieland »^ 20 6 ^Prackto . gut . Ehaücl.
nur 250 Mark . Bender.

!Lcllerltrnhe 25, -
Rohhanrinvimasch ne

gu vk Brond Mo olkstr. 5ck
N'ihb.-Kommod^ '

1 Kuchen-Anrichte .vreis
unt gu verk. Händler
vorbeten. Anguieben von
'0 - 12 und 2— 1 Nhr.
Bafmbofstoohe 8 3 lks._

Weibe Flurgarderobe
irit Svieoel . Nahmaschine
-Langschiffchen) . 2 eleg.
Damenkostume (Gr . 44).
ntue Leibwäsche vreisw-

1 gu verkaufen . Handln
verbeten . Villa Lang-
st-nho 39._—Auto
6>18 PS.. Ornrwagen
4»feiß. offen. verlaust
äu&erft vreiswert

Krosch
3 Oranienstrnhe 3.

1 Telephon 5214.
Wanderer-
Motor -Rad

sehr nut erhalten . 3 PS.. I
2 T3L mit ZulaNung.
vreiswert zu verkaufen . !
Angufeben bei

vl « »llerdSodstsa Pwtee
zahlt fttr

Kleider
Pelze TW

bis auf d. eleganteste , sowie
lür Bett - , Leib - u. Tlscb-

ff&sche , Gardinen eto.
Frau firoßhul
Wag-emannstr.27, Tel 4424
Postk.od.Tet.-Anr. genügt.

1 gebrauchter
Benzin »Motor

von 3—6 PS..
1 Dicktenbobĉ maichine.
1 Fräsmaschine , komvl..
1 kl. Kreisiiiae

gu kaufen gesucht. Geil
Off. mit Vrejsanaabe u.
M. 513 an Tanbl .-Vri.

Drebitroin -Motor.
1—3 ?8. für 115 Voll,
gu kaufen gesucht.

W. Behren».
Jqhnstrahe  2 Tel . 2540.

Teppiche
von Privat zu kaufen oc»
sucht, gut erhalt . Prei »-
D!U.

ve ?.chliebbares Noten-
schränkchcn zu kaufen ge
sucht. Häuser. Hochstatteu-
strahe 13.

Aes.SmeiiilliiM
UliO SllMMMl

imt. Angel
Tngbl . B

su kaufen gesu
u S. 522 an b
Kleine ÜW-Mrisilge
neu oder gebraucht, gu
laufen gesucht,Sckäser.

Weidenbv rnstrake 4,
Gut erhaltenesMotorrad

!Wanderer bevorguat. mit
Gängen u. L-'erlauf . wenn
auch unbereift , zu kaufen

-gesucht, evtl , gebe fast
neue mod. Kavvel -Echrcto
Maschine mit in Tausm
Geil . Ost. unter D. 521
an den Tagbl .-Verlag.

s MmW
Wer erteilt

Zither -Unterricht?
Offerten mit Preisangabe
u M. 521 Tagbl .-Verlaa.

zwei Dunsen38er erteilt ,— -
Herren italienisch. Sprach
unterricht ? Angebote mit
Preisannab « unt . O. 51fc
un den Taabl -Verlag

Französin
sucht gut erzogene deutmie
Freundin , um sich in der
deutschen Sprache gu ver¬
bessern. Ost. u. S. 519
nn den T-iabl -Verlag

Wer erteilt ”7
innnem Manu . Unterricht
>n Gitarre mit Kontr .:-
bällen naÄ Noten ? Grfl.
Offerten unter S . 518 an
de" Tnabl -Verlas

{ LeWM « - ]
^To Milte
g. gute Zinsen von Ee-
schänsmann gegen hohe
Sicherheit sofort gesucht.
Ost, u. U, 519 Tagbl -B. _

Wer beteilig ! sich am
Kant eines erste-- Hotels
i» Wiesbaden oder Um-
aebuna ? Sicherheit in
allen Lagen geboten. Ost.
unter 2 . 529 an den
Taabl .-Verlag.

% IWSie
w Konversation mit t»
Deutschen. Näh. Neroberg-
strabe 5.

sAWILlkwschlwSmj
«MM

über Land billigst. 30 PS.,
4-Sitz. Su bestell. W-der-

Umständs-
halber

zukunftsreicher Laden mit
Sleinzeugwaren all . Art
obzugeben. Existenz iur
Kriegsbeichäditgt -n. Der
Warenvorrat wir« »>:ch
an Erobalmebm -r billigst
oerkaun . Anfragen unter
A. 3 an den Tagbt Verl.

Damen-Rad.
gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. S . 520
an den Taabl, -Verlag,

$fernfJ
lü

Klanvwagen
,. _ f. gesucht. Re
ckernfördest rahe 4,

m-WMWs
kaufen ge-

-1, kauf, gesucht. Retbling.

k
gut erb., zu — . . . - -
sucht. Zuschrift, an Kleber.
Aoo lfsall ee 40,_

ein Mewnzen
. Herrschaft zu tauf . g' s.
Ost, u. 2 . 521 Taabl -Dl

Zwei SiciL Matratzen
u. Markisenstost zu kaufen
gesucht. Ofs, u, <5. 521
nn den Tandl .-Verlag,
Gcbr , Rohhaarmatratzen.

Nohbaare u. l ^ Deckbelt

gäbe jQ.Jß fftt. - ___
DeiSjeu nShenn

empfiehlt iich in Wäsche
aller 3irt . Nah , bei

^Fxau Eccarius . ^ ^Icäeleriii
w. in ersten Geschäften
tätig war . sich nun klb |t
ständig gemacht bat.
noch Kunden an Offerten
unter ÜB, 520 an den
Tagbl -Verlag

Elegante
Nagelpflege

Frl . Romanow.
Dotzbeimer Strohe 2
"vrechzeit von 12—7 llbr.

kauft Minor, Friedrich

-cbrauck,!« Markise
' ckt, Ost. n

nabl -Nl

iÜÖL'- L . ^ffiebtai
zu kaufen. .. gesucht
P , 5?2 cn den Tn<
Stiche aut erb Nabmasch

. k" "f Frlebei 't-str 29 l
NäHmo-̂ chine zu kauf, ^e!

langes Viarne -ckl 13 V-

Eisschrank
zu kaufen gesucht 150 bis
200 cm bock, Off. unter
Z. 519 an Tagbl -Verl.

Handpflege
Amalie Tremas.

Zietenring 6, Part , rechts,
' -altestelle Linie 3 n, 4,

Wer leibt Eeschästsmann

5000  Mk.
gegen hohe Zinien und
gute Sicherung . Oiferten

T. 5»g Tc .ibl .-sllerl-:g.

rA. Beteiligung
mit 25—30 000 Mk. ,ucht
junger streb!, Knuimann
an Handelsunternedm >r.
auherhalö od, Rbeingäu.
Oiferten unter D. 522 an
den Taabl .-tVerl-'.a

Älleinoretrctung f, neu.,
bervorragend . HausH.-Ge-
brouchsartikel direkt von
Fabrik zu vergeben . Preis
50 Pf , Kleinverk , 1.50 M.
Dauernd , Einkomm , SU.
Kapital erf. Willeke «•
LÜck. chem, Ind , Berlin-
Steal, , Bismarckstr, 65.

h,il Litj-c
- , , 10, ll.
Pedk-ure — Slanlcara.
Von 11—7 du soir.

FeyhstManiküre
Elle eiboaengifie 9. 1

Maniküre
Sinn« Nedm.

Moritzstrahe 17  2 . Stock
Nagelpflege

K Rudorf . Mittelstr . 4. 1.
an der Lannnafse.

AiMl-Iüeüis
erstklassige Verbindungen,
bei Diebstählen »rohe Er¬
folge. übernimmt für den
Sommer noch einige ?luf-
träne , Veglei -una .. Über¬
wachungen. Beobachiuna ..
Auslünfte , Diskretlon.
Angeb. erbeten u. M. 519
an den Tagbl .-Verlag ^,_
Prioat -Eiiibinduiiasbeim,
oorzügl, Veroilcg . Frau
W. Ott . staotl , gevr , Heb¬
amme. Mainz . Rbein-
strahe 46_ Fernr uf 3096.

Vrivat -Enlb .-Helin.
liebevolle Ausnahme , ge-
wiksenb, Vst . Fe , Braun-
eaaer. Heb., Frankfurt 0.
M.. Franeiihosstrahe 21, .

Heirat!

K
iö 3Klcter Läufer

für Flur oder Trevve in
ver sch, Stücken bill. Am«ieiSn-rinr 7 i links.

Grob, amerikan . Zelt
zu verk. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlaa -v

FIÄT
mit Zielfernrobr zu> verk,
Ost  u . K. s?n T "gbl, Vl,

Französisch« Salbschuh».
Lack, neu . Gröhe 39, für
240 Mk, »u verk Garter :-
strahe 15. 11—3 Uhr.

Tennisschläger
tut erb., gu vk. Kais.-Fr,-
" ina 34 V, 5- 7 Ubr,

4 Zähler, 4 Schu lad.,
4 Bedienung, zu verk.
Ost, u. tz. 518Tgb .-B.

* neue Klubsenel vrw.
zu verk. Röderstrabe 7,1 l.

Inguk »,..'
Schaler . _nlnh 5* 2. Et,

^erren -Rad . neu berg .,
umständehalber gu ver.
Norkstrabe 27. 3 l _

Eleg. Kinderwagen.

Scharnborstst "ake° 3L° P^ PKinderwagen zu verk,
Maver , Dotzb. Str 28, M >
Neues weih. Kinder Veit

mit Matratze billig »'>1
verk. Mittig . Westcnd-
straste 34, _|

Sorhlet -Ävvarat . .
reu . prima Qual , preis¬
wert zu verk Geisberg-
strahe32 1. .

Eisichrank . ,
l mittlere Gröke . billig zu
verkaufen. Näb . mera-
strnhe 36 2 Etaae link- '.
Ein gröberer Eissdirgnk

stbr billig zu oerk. Löbr, \
I Fri -br' d-strahe 29.

Badewanne
wie neu. weihemaill, . ab-
,uneben Tannbäulerstr . 7,

, mit Linie 1 bis Landes - 1
Idenkmal.

Neu eröffnet! 4
Otienhac her Lederwaren-Vertfieb
U,Uli,,,in,,|||||| ||| UI||1lll1lllll llllim il lllllllll lllllUlllllllllllllllllll.iuii.iiii*ii..niiiiiiu,ii..iiiiniiii

Telephon 446 IW AI N Z Telephon 446
Schusterstraße 2 , I., Ecke Markt , Hauseingang.

Billigste Bezugsquelle sämtlicher Sorten F10

Feine Damentaschen , Portemonnaies^
Geldscheintaschen Brieftaschen Zigarrentaschen,
Zigarettenetuis, Reisetaschen, Reisekoffer usw.

Besichtigung ohne Kaufzwang. Heise nach hier lohnend.

! ReissmusUrstücke unter Preis. Aktenmappenv. Rindieder 125M.j

Sunnfid .. kalb., Ende
40er jugendl . Aussehen
u. Wesen. Kaufmann , ie-
dock auch in Landwirtsch.
u, Weinbau durchaus er-
fqbren aus angesehener
bürg. Familie , mit schön.
Vermög,. wünicbt sich zu
verbeiraien , Damen im
Alt - r v-m 35—45 ? a5r ->N
(auch Ww. ebne Kind)
ans ebenso guten bürgert.
Kreisen, huüiche Erich in.
u. haust , erzogen. Ver¬
mögen in beiderseitigem
Interesse erwünscht. Auch

inbeirat in Geschält.
Weinbau od. Landwirt-
fchaft nickt ausgeschlossen.
Diskret . Ebrensache. An¬
fragen mit Bild , welches
mrückacsandt wird unter

515 an Tagbl, -T

lüdjüaß öWsrau
. ;f. 40. berzensg.. natur¬

lieb.. wünscht Bnefwecht,
mit Herrn . Alter 45—60
2 .. zw. Heirat . Ost, mit
Bild unter E. 516 an den
Tqgbl -PerlaL

Herr
Mitte 60er Jahre , mit e.
iabrl . Eink. v, 25 000 Ml.
wünscht die Becnnvochgst
einer alt . Dame zwecks
Heirat , Nur Damen mit
ctg. Heim u, jährl Eim.
o mindestens 10 000 Mi-
finden Berücksichtig. Ost-
u. A. 729 Tagbl .-Verlag.
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